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47. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Murgterrasse jetzt nutzbar

Fahrrad leihen in Gaggenau

SPIELEFr. 13.8.    
15 bis 18 Uhr
Marktplatz und Murgpark

Mit freundlicher UnterstützungVeranstalter: 
Kulturbüro 
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
14./15. August 
Dr. Mastel, Gewerbestraße 22, Bietigheim  07245 918833
Kliniken

Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 14. August
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach 
 07224 3806
Sonntag,15. August  
Löwen-Apotheke, Lichtentaler Straße 3, Baden-Baden 
(Innenstadt)  07221 22120
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Murgterrasse wird zum Entspannen freigegeben
Die Murgterrasse in der Murg-
uferanlage wurde nun frei-
gegeben. Dann kann mit der 
Rückkehr des sommerlichen 
Wetters der Blick auf die Murg 
ganz entspannt genossen 
werden.

Eigentlich wollte die Stadtver-
waltung ihren Bürgern die-
se kleine Oase mitten in der 
Stadt schon deutlich früher 
zur Verfügung stellen. Doch 
zunächst kam es zu Lieferpro-
blemen und zuletzt spielte 
auch das Wetter nicht mit. Die 
Anlage war noch zu sehr im 
Baustellenzustand und wirk-
te ohne ein bisschen mehr 
Grün noch nicht einladend. 
Zumal sich die Besucher auch 
schmutzige Schuhe geholt 
hätten. In den sozialen Medi-
en war über die neue Anlage 
viel diskutiert worden, so dass 
sich die Verwaltung auch ent-
schlossen hatte, eine kleine 

Umfrage zu starten, wann die 
Öffentlichkeit eine Öffnung 
für sinnvoll hält. Die Antwort 
war durchaus überraschend: 
24 Prozent erklärten, dass die 
Stadtverwaltung darüber ent-
scheiden sollte und 48 Prozent 
rieten zum Abwarten bis der 

Rasen gewachsen ist oder 
„alles richtig schön aussieht“. 
Nur 12 Prozent sprachen sich 
für eine sofortige Öffnung 
aus. Mittlerweile sind fast drei 
Wochen vergangen und das 
Grün hat zugenommen. „Die 
Anlage wird sich noch weiter 

entwickeln“, erklärt Thorsten 
Notheis von der Umweltabtei-
lung der Stadt Gaggenau.

Damit die Anlage sauber 
bleibt, werden oben am Zu-
gang zwei Abfallkörbe auf-
gebaut. In der Anlage selbst, 
wurden keine Müllbehältnis-
se vom Regierungspräsidium 
erlaubt. In Hochwasserfällen 
wurde befürchtet, dass diese 
mitgerissen werden könnten 
oder sich daran Treibgut sam-
meln könnte. Die Umweltab-
teilung hält es absolut für zu-
mutbar, wenn der Müll über 
die Stufen nach oben mitge-
tragen werden muss. „Das 
sind ja nur einzelne Meter“, 
hofft die Stadtverwaltung, 
dass alle Nutzer dazu beitra-
gen, dass die Murgterrasse 
ihrem Ziel lange Zeit gerecht 
werden kann: Nämlich ent-
spannte Pausen an der Murg 
zu bieten.

 
Der Murgpark wurde um eine Murgterrasse ergänzt.  
 Foto: Hans-Peter Hegmann

Am Freitag wieder City-Sause in der Innenstadt
Spielen wird diesen Freitag 
großgeschrieben – mit aus-
gebüxten Karusselltieren und 
dem Freiburger Spieldrachen. 
Jeden Freitag im August ver-
anstaltet das Kulturbüro der 
Stadt Gaggenau große Spiel- 
und Mitmachaktionen für 
Kinder in der Innenstadt. Am 
kommenden Fr.,  13. Aug. wird 
erneut von 15 bis 18 Uhr zur 
Spiele-Sause geladen.

Einen großen Spaß für die 
kleinsten Besucher verspricht 
das Théatre de la Toupine aus 
Frankreich mit den ausgebüx-
ten Karusselltieren. Frosch, 
Ente, Schwan, Schwein, Ma-
rienkäfer und viele mehr 
schwärmen mit je einem klei-
nen Passagier an Bord aus. 
Die Besonderheit dabei: Das 
Karussell funktioniert mit El-
ternantrieb. Die Erwachsenen 
dürfen schieben, während die 
Kinder ihrem Tier Töne ent-
locken und die Pfoten, Flügel 
oder den Schnabel bewegen.

Der „Spieldrache“ aus Freiburg 
kommt mit einem Jahrmarkt 
für Kids und hat jede Menge 
Brett- und Geschicklichkeits-
spiele im Gepäck. Ein beson-
deres Vergnügen ist die Su-

per-Wellenrutsche. Mit einer 
Seilmaschine können Kinder 
ihre Hüpfseile selbst herstel-
len und gleich ausprobieren.

Magische Geschichten aus 
dem Kurbelkoffer wird Künst-
lerin Oni Maurer präsentieren. 
Mithilfe von Meeresmuscheln 
können die Kinder den Ge-
schichten lauschen. 
Wieder dabei ist auch das feu-
errote Spielmobil von KINDge-

nau mit Spiel- und Bastelan-
geboten.

Das Kulturbüro als Veranstalter 
legt großen Wert auf Sicherheit 
und Hygiene. An den Infozelten 
auf dem Marktplatz und im 
Murgpark können sich die Be-
sucher mit ihren Kontaktdaten 
anmelden. Die Registrierung 
erfolgt mit der Luca-App oder 
einem Formular. Alle Besu-
cher werden gebeten, einen 

Mundschutz mitzubringen. 
Allerdings muss dieser im Frei-
en nur dann getragen werden, 
wenn der Mindestabstand 
nicht eingehalten werden kann.

Die City-Sause wird im Rah-
men des Ferienprogrammes 
vom Kulturbüro der Stadt 
Gaggenau organisiert und von 
der Sparkasse Baden-Baden 
Gaggenau, LBS und SV-Versi-
cherung gesponsert.

 
Der Kurbelkoffer - Geschichten lauschen aus der Meeresmuschel. Foto: Andrea Fabry
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Karussell-Tiere sind Freitag und Samstag in der Stadt unterwegs
Die Innenstadt in Gaggenau 
erhält am Freitag und Sams-
tag ganz besonderen Besuch 
für Familien. Das französische 
Straßentheater „La Toupine“ 
kommt mit zehn bunten Blech-
Karusselltieren nach Gagge-
nau, die sich schieben lassen. 

Reinsitzen und herumfahren 
lassen ist die Devise für Kinder 
ab zwei Jahren. Im Rahmen 
der Citysause können sich 
die Kleinen von ihren Eltern, 
Freunden oder Großeltern 
durch die Fußgängerzone kut-
schieren lassen - von Karus-
selltieren, die aussehen wie 
Blechspielzeug. Um möglichst 
vielen Kindern ein einmaliges 
Erlebnis zu bieten, können die 
Schiebewagen in Tierverklei-
dung nicht nur freitags, son-
dern auch noch am Samstag 
ausgeliehen werden. Die bun-

ten Wagen stehen direkt ne-
ben dem Josef-Treff kostenfrei 

zur Verfügung. Vor oder nach 
einem Einkaufsbummel in der 

Stadt lassen sich dann noch 
gemütlich ein paar Runden im 
Murgpark drehen.

Treffpunkt und Ausleihstation 
sind am Josef-Treff am Fr., 13. 
Aug., von 15 bis 18 Uhr und Sa., 
14. Aug., von 10 bis 14 Uhr.

Das Kulturbüro als Veranstal-
ter legt großen Wert auf Si-
cherheit und Hygiene. An den 
Infozelten auf dem Marktplatz 
und im Murgpark können 
sich die Besucher mit ihren 
Kontaktdaten anmelden. Die 
Registrierung erfolgt mit der 
Luca-App oder einem Formu-
lar. Alle Besucher werden ge-
beten, einen Mundschutz mit-
zubringen. Allerdings muss 
dieser im Freien nur dann 
getragen werden, wenn der 
Mindestabstand nicht einge-
halten werden kann.

 
Ein Ausflug mit Karusseltieren wie aus den Sechzigern.  
 Foto: Theatre de la Toupine

Gaggenau investiert weiter viel Geld in den Hochwasserschutz
Nach der Hochwassergefahren-
karte besteht entlang der Murg 
für die Stadt eine erhebliche 
Hochwassergefährdung. Aller-
dings ist für den Hochwasser-
schutz an der Murg zunächst 
einmal das Regierungspräsidi-
um Karlsruhe zuständig, mit 
dem die Stadt in engem Kon-
takt ist, um die Hochwasserge-
fährdung zu reduzieren.

So wurde bereits im Jahr 2017 
der Hochwasserschutz an der 
Murg, im Bereich Daimler und 
Innenstadt fertiggestellt. Das 
Projekt wurde federführend 
von der Stadt Gaggenau um-
gesetzt.

Um den Hochwasserschutz 
Murg in Gaggenau weiter zu 
verbessern, wurde im Dezem-
ber 2018 ein weiterer Vertrag 
mit dem Regierungspräsidi-
um abgeschlossen. In diesem 
geht es insbesondere um den 
Bereich von der Schillerbrücke 
bis zum Pegel Bad Rotenfels. 
Dabei wurden die Schwach-

stellen im Blick auf 100-jährige 
Ereignisse analysiert, geplant 
und die Kosten berechnet.

Die Maßnahmen sollen suk-
zessive umgesetzt werden.

Dazu wird die Stadt mit dem 
Regierungspräsidium eine öff- 
entlich-rechtliche Vereinbarung 
abschließen, nach der die Fe-
derführung des Projektes für 
die ersten beiden Abschnitte 
erneut bei der Stadt Gagge-
nau liegt. Darin geregelt ist 
auch die Kostenaufteilung 
des Projektes, das aktuell auf 
mindestens 6,7 Millionen Euro 
geschätzt wird. 70 Prozent 
übernimmt das Regierungs-
präsidium, 30 Prozent die 
Stadt. Lediglich die Kosten für 
die Sanierung der Mauer im 
Bereich Rindeschwenderstra-
ße (Konrad-Adenauer-Brücke 
Richtung Glasersteg) wird 
vollständig vom Regierungs-
präsidium übernommen, da 
es sich hier um Unterhal-
tungsarbeiten handelt.

Derzeit wird davon ausgegan-
gen, dass die ersten Maßnah-
men frühestens in den Jahren 
2024 realisiert werden kön-
nen. Priorität werden dabei 
die Maßnahmen des ersten 
und zweiten Abschnittes ha-
ben, das heißt zwischen Schil-
lerbrücke und Glasersteg.

Die Planungsleistungen wer-
den nun EU-weit ausgeschrie-
ben. Das Ingenieurhonorar für 
die Planungsleistungen, die zur 
Erstellung der Genehmigungs-
planung erforderlich sind, liegt 
bei etwa 300.000 Euro. Der 
Kostenanteil der Stadt beträgt 
rund 90.000 Euro.

 
Mit einer Spundwand soll dieser Bereich geschützt werden.  
 Foto: StVw

Nächste Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Christof Florus
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeister 
Christof Florus findet am Do., 
19. Aug., zwischen 14.20 und 

16.40 Uhr statt. Aufgrund der 
aktuellen Situation ist vorab 
eine telefonische Terminver-
einbarung erforderlich unter 

Tel. 07225 962 401. Weiterhin 
ist zu beachten, dass nur Ein-
zelpersonen beziehungsweise 
zwei Personen eines Haushal-

tes in seinem Dienstzimmer 
im ersten Obergeschoss des 
Rathauses (Zimmer-Nummer 
138) vorsprechen können.

i
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Landstraße in Hörden wird voraussichtlich Ende August für den Verkehr freigeggeben
Was länger währt, wird end-
lich gut. Die Hördener dürfen 
sich nach fünf Monaten um-
fangreicher Bauarbeiten in 
der Landstraße auf die Freiga-
be für den Verkehr auf Ende 
August freuen.

Fünfundzwanzig LKW-Ladun-
gen Asphalt sind im Laufe 
dieser Woche für die neue 
Fahrbahn der Ortsdurchfahrt 
geliefert und bei einer Tem-
peratur von rund 180 Grad 
aufgebracht worden. Die Fer-
tigstellung der dreilagigen 
Asphaltdecke (Tragschicht, 
Binder- und Deckschicht) wur-
de schon Mitte dieser Woche 
abgeschlossen.

Gutes Miteinander 
„Das nette Miteinander der 
Geschäftstreibenden mit dem 
Straßenbau-Team und die 
ordentliche und professionel-
le Ausführung des umfang-
reichen Projektes durch die 
Mitarbeiter der Firma Reif ha-
ben uns hier in die Hände ge-
spielt“, sagt Franz Keller, vom 
gleichnamigen Ingenieursbü-
ro für Bauwesen. „Von Seiten 
der Anrainer und Anwohner 
gab es keine Beschwerden“, 
„Die hatten alle viel Verständ-
nis und freuen sich jetzt, wenn 
sie wieder durch den Ort fah-
ren dürfen“, bestätigt auch 
die Ortsvorsteherin Barbara 
Bender.

Restarbeiten bis zur Freigabe
Bis zur Freigabe der Orts-
durchfahrt Ende August ist 
in den nächsten beiden Wo-
chen geplant, die Schacht-
abdeckungen hochzusetzen. 
Anschließend sollen die Fahr-
bahnmarkierungen in den 
Einmündungsbereichen und 
an den Fußgängerübergän-
gen aufgebracht werden. 
Zwei Piktogramme weisen die 

Dreißiger-Zonen auf der Land-
straße aus. Die Pflasterung 
der Gehwege erfolgt als letz-
ter Schritt. Ende August soll 
die Freigabe für den Verkehr 
stattfinden. Bis dahin kann es 
noch punktuell zu Behinde-
rungen kommen im Zuge der 
Fertigstellungsarbeiten. 

Bei dringendem Bedarf (z.B. 
Sperrung B 462 wegen Unfall) 
kann die Landstraße jederzeit 
auch für Rettung, Feuerwehr 
und Einsatzfahrzeuge geöff-
net werden.

Das gesamte Projekt
Die Erneuerung der kompletten 
Straßendecke ist zeitgleich mit 
der Verlegung einer neuen, 250 
Meter langen Trinkwasserlei-
tung und dem Umbinden von 
Gasanschlüssen und einem 
zusätzlich verlegten Mischwas-
serkanal mit mehr Entlastungs-
potenzial (DN 1200) über die 

Bühne gegangen. Der Landkreis 
hat sich bei den Kosten für die 
notwendigen Maßnahmen zur 
Erneuerung der Straßendecke 
beteiligt.

Die konstruktive Zusammen-
arbeit der Stadtverwaltung, 
vertreten von Klemens Glaser, 

der Hördener Ortsvorstehe-
rin Barbara Bender und dem 
ausführenden Ingenieursbüro 
Keller ist geprägt von einem 
herzlichen Umgang mitein-
ander, das sicher vieles leich-
ter gemacht hat während des 
aufwendigen Sanierungspro-
jektes.

 
Ortsvorsteherin Barbara Bender, Franz Keller neben Klemens Glaser von der Stadtverwaltung mit 
Projektunterlagen bei der Besprechung für die Restarbeiten mit Mitarbeitern der Firma Reif (in oran-
gen Warnwesten). Foto: StVw

 
Fünfundzwanzig LKW-Ladungen Asphalt waren für die neue 
Fahrbahn nötig. Foto: StVw

Diese Woche  
im Josef-Treff
Sa., 14. Aug., 9 bis 14 Uhr
Selbsthergestellter Edel-
stein- und Mineralien-
schmuck von Inge Siegel

i
Öffnungszeiten während der Sommerferien

Nachdem das Waldseebad erst in der Saison 2022 eröffnet wird  
bieten die Stadtwerke in der Zeit 

vom 26. Juli bis einschließlich 10. September 2021
folgende Badezeiten an:
Montag     von 8  bis 14 Uhr    Dienstag  von 8 bis 14 Uhr
Mittwoch       von 8 bis 14 Uhr    Donnerstag von 8 bis 14 Uhr
       (Warmbadetag)
Freitag      von 8 bis 14 Uhr Samstag und Sonntag geschlossen
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Impressionen City-Sause Natur 

 
Spielmobil KINDgenau.  

 
Blick über das Treiben am Marktplatz.  

 
Es wird gekocht in der Kinderküche.  

 
Pflanzaktion mit dem OGV Rotenfels. 

 
Tetra Town - Recyclingwelt.  

 
Ein Mini-Wildbienenhotel basteln. 

Fotos: StVw
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Zweites Carsharing-Fahrzeug in Gaggenau
Seit diesem Frühjahr kann 
in Gaggenau über die Firma 
Stadtmobil ein Opel Astra 
Kombi flexibel angemietet 
werden. Nun ist ein weiteres 
Fahrzeug an der Station in der 
Klehestraße/Ecke Hauptstraße 
hinzugekommen. 

Es handelt sich dabei um einen 
Kleinwagen. Das Fahrzeug, ein 
Hyundai i10, kann an der Sta-
tion „Rathaus Gaggenau“ fle-
xibel gemietet werden. Er ver-
fügt über vier Sitzplätze und 
ist somit etwas kleiner als der 
Opel Astra Kombi. Er eignet 
sich damit aber beispielweise 
für Fahrer mit weniger Mit-
fahrern oder weniger Gepäck. 
Dafür aber ein ideales Stadt-
auto für kurze Strecken und 
wenig Mitfahrer.

Der bereits im Frühjahr be-
reitgestellte Opel Astra Kom-
bi kann ebenfalls weiterhin 
in Gaggenau an der Station 
„Rathaus Gaggenau“ ange-
mietet werden. Der Fünftürer 
verfügt mit seinen fünf Sitz-
plätzen und dem geräumigen 
Kofferraum über viel Platz für 
Mitfahrer und Gepäck. Er ist 
auch sehr gut für Fahrten mit 
der Familie geeignet – sei es 
für einen (Groß-) Einkauf oder 
eine Fahrt in den Urlaub.

Für die Nutzung des CarSha-

ring-Angebots braucht es ein 
Konto bei Stadtmobil, das 
einmalig auf der Internetsei-
te www.karlsruhe.stadtmobil.
de eingerichtet werden muss. 
Nach dem Vorlegen von Aus-
weis und Führerschein, erhält 
der Kunde seine Zugangsda-
ten. Mit diesen kann er unter-
schiedliche Fahrzeuge – vom 
Kleinwagen, über das Cabrio 
bis hin zum Transporter – in 
180 Städten deutschlandweit 
mieten. Um beispielsweise 
eines der beiden Fahrzeuge in 
Gaggenau zu reservieren, ge-
nügt ein Anruf bei Stadtmobil, 
ein Blick in die Stadtmobil-
App oder auf die Website. Und 
schon kann das Auto an der 
Station bequem und einfach 
mit der Stadtmobil-Zugangs-
karte oder mit der App geöff-
net werden. Danach steht der 
Fahrt nichts mehr im Wege.

Abgestellt wird das Fahrzeug 
wieder an der Station „Rat-
haus Gaggenau“. Sowohl die 
Annahme als auch die Abgabe 
funktioniert kontaktlos und 
ausschließlich mit der Zu-
gangskarte. 

Weitere Informationen zu den 
Tarifen und Teilnahmebedin-
gungen gibt es auf der Websi-
te von Stadtmobil unter www.
karlsruhe.stadtmobil.de oder 
telefonisch unter 0721 9119110.

 
Die beiden Fahrzeuge warten an der Station "Rathaus Gaggenau".
 Foto: StVw

Ein Fahrrad in Gaggenau leihen?
Sich schnell mal ein Rad 
schnappen und die Gegend 
erkunden oder wichtige Din-
ge erledigen ohne Auto. Das 
- und einiges mehr - ist seit 
Juli an vier Leihstationen von 
KVV.nextbike auch in Gagge-
nau möglich. 

Rund um die Uhr stehen an vier 
Standorten zwölf nagelneue 
zur Verfügung. Angeschlossen 
sind die Stationen an den Stra-
ßenbahnhaltestellen:
• Bahnhof Gaggenau
• Haltestelle Rotherma Bad 

Rotenfels
• Haltestelle Ottenau
• Haltestelle Hörden

Leihen – Fahren – Fertig
Die Räder können ganz ein-
fach per Smartphone-App, 
über die Webseite oder über 
die Hotline von KVV.nextbike 
ausgeliehen werden. Das 
Bikesharing-System ist eine 
günstige und individuelle Er-
gänzung zu Bus, Bahn oder 
Carsharing. Dieses Konzept 
macht die Fahrradtour ange-
nehm und die Planung von 
Ausflügen zu einem Kinder-
spiel.

Anmelden
• Nextbike-APP downloa-

den.
• Einmalig und kostenlos 

über den Service
  030 69205046 oder unter 

kvv-nextbike.de registrie-
ren.

• Mindestalter 16 Jahre.
• Zur Verifizierung der Kon-

todaten wird einmalig ein 
Startguthaben von einem 
Euro fällig, das in allen 
Tarifen eingelöst werden 
kann.

• Bezahlung kann flexibel 
abgewickelt werden über 
Kreditkarte, Lastschrift 
oder Paypal.

• Die Stadtwerke bieten 
ihren Kunden den Jahres-
tarif zu einem Sonderpreis 
von 39 Euro an. Rabatt-
code anfordern unter Tel. 
07225 9885 500 oder per 
Mail: kundenservice@
stadtwerke-gaggenau.de. 
 
Den Code einfach bei der 
nächsten Buchung in der 
kostenlosen nextbike-App 
eingeben.

 
Die Leihräder stehen rund um die 
Uhr zur Verfügung. Foto: StVw

Ausleihen und Losradeln
In der KVV.nextbike-App oder 
auf kvv-nextbike.de sind alle 
Stationen und Räder für den 
Nutzer gelistet. Wer fündig 
geworden ist, scannt einfach 
mit der App den QR-Code am 
ausgewählten Fahrrad. Das 
Rahmenschloss öffnet sich 
automatisch.

Kurze Pause gefällig?
Einfach die Option „Parken“ in 
der nextbike-App auswählen 
und den Hebel am Rahmen-
schloss nach unten drücken. 
Mit „Schloss öffnen“ kann die 
Fahrt fortgesetzt werden.

Zurückgeben
Die Räder können an jeder KVV.
nextbike-Station oder inner-
halb der Karlsruher Flexzone 
zurückgegeben werden. Wenn 
der Hebel am Rahmenschloss 
nach unten gedrückt wird, be-
stätigt ein Signalton die Rück-
gabe. Die Ausleihe wird auto-
matisch beendet. Wenn kein 
Ständer mehr frei ist, einfach 
das Rad neben die Station stel-
len und abschließen.

Aktuell gibt es KVV.nextbike-
betriebene Leihstationen in  
Karlsruhe, Baden-Baden,  Bruch- 
sal, Ettlingen, Rastatt und 
Rheinstetten. Insgesamt kann 
der Nutzer des KVV.nextbike-
Konzeptes in über 200 Städ-
ten in insgesamt 25 Ländern 
Fahrräder ausleihen. Alle In-
fos zum Fahrradleihsystem in 
Gaggenau finden Interessier-
te auf der Internetseite der 
Stadtwerke unter www.Stadt-
werke-gaggenau.de/Leihrad
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Veranstaltungen vom 12. bis 22. August
Freitag, 13. August
15 bis 18 Uhr, City-Sause – 
Spiele, Innenstadt, Veran-
stalter: Kulturbüro der Stadt 
Gaggenau

17 bis 19 Uhr, Kunstausstel-
lung Karlsruher Künstler, 
Quartierstreff Sofienstraße 
20, Eichelbergstraße, Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Quar-
tierstreff Bad Rotenfels
Samstag, 14. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

10 Uhr, Radtour „LÄNGS 
durch Gaggenau“, Treff: Uni-
mog-Museum, Veranstalter: 
Arbeitskreis Tourismus und 
Freizeit
Dienstag, 17. August
18 Uhr, GaggenauerGe-
schichtenGarten, Murgpark-
Murgwiese, Veranstalter: 
Arbeitskreis Tourismus und 
Freizeit
Mittwoch, 18. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
Donnerstag, 19. August
14.20 bis 16.40 Uhr, Bürger-

sprechstunde bei Oberbür-
germeister Florus, nur mit 
vorheriger Terminvereinba-
rung
Freitag, 20. August
15 bis 18 Uhr, City Sause – 
Radspaß in der City, Innen-
stadt, Veranstalter: Kultur-
büro der Stadt Gaggenau

17 bis 19 Uhr, Kunstausstel-
lung Karlsruher Künstler, 
Quartierstreff Sofienstraße 
20, Eichelbergstraße, Veran-
stalter: Quartierstreff Bad 
Rotenfels
Samstag, 21. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
Sonntag, 22. August
9.30 Uhr, geführte Familien-
Fahrradtour „Tour de Murg“, 
Murgtalradweg von Baiers-
bronn nach Gaggenau, Ver-
anstalter: Arbeitskreis Tou-
rismus und Freizeit
Dauerveranstaltungen
Bis zum 31. Dezember findet 
die Sonderausstellung „Der 
Unimog im Gebirge“ im 
Unimog-Museum zu den üb-
lichen Öffnungszeiten statt.

Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch 
kranker Menschen trifft sich wieder 
Die Selbsthilfegruppe der 
Angehörigen psychisch kran-
ker Menschen trifft sich ab 
August wieder in der Medi-
anklinik "Gunzenbachhof" in 
Baden-Baden. 

Das erste Treffen findet Di., 
31. Aug., um 17.30 Uhr statt. Es 
sind dabei die aktuell gelten-
den Coronaregeln ("geimpft-
getestet-genesen"; AHA Regeln) 
einzuhalten. Treffpunkt ist der 
Seminarraum der Klinik. An-
schließend starten die Teilneh-
mer zu einem gemeinsamen 

Spaziergang in der Lichtentaler 
Allee. Die Gruppentreffen finden 
danach wieder an jedem letzten 
Dienstag im Monat statt. 

Interessierte können sich der 
Gruppe jederzeit gerne an-
schließen.

Die Anmeldung erfolgt bei 
Sonja Haase, Telefon 0172 
9272055, oder bei Monika Nie-
denführ, 07221 302468 2375 
von der Kontakt- und Informa-
tionsstelle für Selbsthilfe beim 
Gesundheitsamt.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Bewegte Apotheken auch in der Sommerzeit
Unter dem Motto „Gemein-
sam an der frischen Luft“ gibt 
es während der Sommerferien 
jeden Dienstag geführte Spa-
ziergänge.

Auch über die Sommerferien-
zeit steht jeden Dienstag, um 
9 Uhr, eine der beiden Bewe-
gungsbegleiterinnen Gisela 
Robl vom Turnerbund Bad Ro-
tenfels oder Eva Rigsinger vom 
Jugend- und Familienzent-
rum/KINDgenau e.V. bei an-
genehmen Temperaturen vor 
der Schwarzwald Vital Apo-
theke in der Bismarckstraße. 
Mit großer Freude und unter 
dem Motto „Gemeinsam mit 
anderen an der frischen Luft in 
Bewegung kommen“ begrü-
ßen sie alle Teilnehmenden, 
bevor es dann mit dem ange-
führten Spaziergang losgeht.

Alle interessierten Senioren 
sind jederzeit herzlich dazu 
eingeladen, eine Stunde kos-
tenlos unter Anleitung ver-
schiedene Übungen mitzuma-
chen, die die Gesundheit und 
Beweglichkeit fördern.

Kurzinfo zur  
bewegten Apotheke:
Treffpunkt: immer dienstags, 9 
Uhr, vor der Schwarzwald Vital 
Apotheke, Bismarckstraße 53

Keine Sportkleidung erforder-
lich. Die Spaziergänge finden 
bei jedem Wetter statt.

Nähere Informationen bei der 
Stadt Gaggenau, Abt. Gesell-
schaft und Familie, Annika 
Weber, Tel. 07225 962 509, 
E-Mail: gesellschaft.familie@
gaggenau.de

 
Bewegung an der frischen Luft macht Spaß und hält fit.  
 Foto: StVw
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Impressionen Ferienspaß

 
Ausflug mit Alpakas Foto: Kulturbüro

 
Flussbettwanderung Foto: Kulturbüro

 
Kanutour Foto: Solveig Schuster

 
Kleintiersafari Foto: Kulturbüro

 
Waldabenteuer Foto: Eva Rigsinger

 
Outdoorkochen 

 
Outdoorkochen 

 
Outdoorkochen Fotos: Kulturbüro

 
Schlagzeug schnuppern Foto: Martin Schumacher
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Ferienspaß aktuell
Bei einigen Ferienspaß-Ange-
boten sind noch Plätze frei. 
Anmelden kann man sich un-
ter anderem noch für:
Di., 17. Aug.: Wilde Wege am 
Fluss (neun bis elf Jahre)
Mi., 18. Aug.: Murg-Entde-
ckertour mit dem Rad (zehn 
bis 14 Jahre)
Do., 19. Aug.: Vorlesesommer 
– Kiesel, der Elfe 
(sechs bis zehn Jahre)
Sa., 21. Aug.: Samstagabend-
Snacks (zehn bis 16 Jahre)
Mo., 23. Aug.: Die tollkühnen 
Flößer des Murgtals - Modell-
fl ossbau (acht bis zwölf Jahre)
Di., 24. Aug.: Teen-Yoga für 
Mädchen (zehn bis 16 Jahre)
Mi., 25. und Do., 26. Aug.: Kre-
atives Schreiben im Freien 
(ab zwölf Jahre)

Do., 26. Aug.: Vorlesesommer 
– Hexe Lilli im Fußballfi eber 
(sechs bis zehn Jahre)
Di., 31. Aug.: Willkommen im 
Kräuterreich (acht bis zwölf)
Do., 2. Sept.: Bogenschießen 
(ab zwölf Jahre)
Do., 2. Sept.: Luftgewehr-
schießen (ab zwölf Jahre)
Do., 2. Sept.: Zeitreise im Kur-
park (zehn bis zwölf Jahre)
Do., 2. Sept.: Vorlesesommer 
– Hörst du, wie die Bäume 
sprechen? 
(sechs bis zehn Jahre)
Fr., 3. Sept: Diabolo, Jonglie-
ren und mehr 
(neun bis 14 Jahre)
Mo., 6. Sept.: Wald- und 
Bachentdecker-Tour 
(acht bis zwölf Jahre)
Di., 7. Sept.: Teen-Yoga für 
Mädchen (zehn bis 16 Jahre)

Do., 9. Sept.: Vorlesesommer 
– Reise in den Harz 
(sechs bis zehn Jahre)

Kindersommer
 im Schloss Rotenfels:
Mo., 23. Aug. bis Fr., 27. Aug., 
jeweils von 9.30 bis 15.30 Uhr
Make your own Story with 
your Superpower 
(neun bis 16 Jahre)
Köpfe aus Ytong-Stein
(neun bis 16 Jahre)
Porträt malen und zeichnen 
(acht bis 13 Jahre)
Vom Kinderbuch zum Thea-
terstück (acht bis 13 Jahre)

Mo., 30. Aug. bis Fr. 3. Sept., 
jeweils von 9.30 bis 15.30 Uhr
Flower-Power 
(acht bis 16 Jahre)

Alle Termine mit freien Plät-
zen und die ausführliche Be-
schreibung sind im Internet 
unter www.ferienspass-gag-
genau.de veröffentlicht.

Information und Anmeldung 
im Ferienspaß-Büro. Buchun-
gen sind werktags von 9 bis 
12 Uhr unter 07225 962 513 
möglich.

 Foto: StVw

Outdoorkochen an der Bärlochhütte - ein besonderes Ferienspaßprojekt
Drei Tage lang wurde ge-
schnippelt, gerührt und ge-
grillt - und das alles in der frei-
en Natur.

Fünfzehn Mädchen und Jungs 
durften dafür die praktische, 
mobile Outdoorküche nutzen, 
die von Schülern der Rotenfel-
ser Realschule gebaut wurde 
und die an der Bärlochhütte 
zum Einsatz kam. 

Geleitet wurde der Kochwork-
shop von Eva Rigsinger, die das 
Zubereiten von gesundem Es-
sen am Gasherd und Lagerfeu-
er vermittelte. Die Kids waren 
begeisterte Köche und legten 
kräftig Hand an, sei es beim Zu-
bereiten oder beim täglichen 
Aufbau der Sommerküche.

Kräuterexpertin Angelika Heitz
 zeigte an einem Tag überzeu-
gend, was Wald und Wiese für 
die Küche hergeben. 

Die Brennnessel fungiert als 
heimisches Superfood, die 
Gundelrebe, erfuhr man, wird 

wegen ihres minzigen Ge-
schmacks auch „Wiesen-Af-
ter-Eight“ genannt. Der Spitz- 
und Breitwegerich kommt 
direkt aus der Waldapotheke 

und eignet sich hervorragend 
als „Wiesenpfl aster“.

Neues lernen und dabei unbe-
kannte Geschmackrichtungen 

genießen, war die Devise. Das 
Spielen kam nicht zu kurz und 
die „Land-Art Kunstwerke“ 
entstanden mit allem, was die 
natürliche Umgebung hergab.

Outdoorkochen macht richtig Spaß. Foto: Kulturbüro

Entdecken Sie Gaggenau
www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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KVV lädt Abo-Kunden zum Badetag am 13. August ein
Zusammen mit der Karlsruher 
Bädergesellschaft veranstal-
tet der KVV am Fr., 13. Aug., 
zwischen 9 und 18 Uhr seinen 
traditionellen Badetag, der 
dieses Mal aufgrund der Co-
rona-Beschränkungen unter 
leicht veränderten Vorzeichen 
stattfindet.

„Mit dem Badetag wollen wir 
uns bei unseren Abo-Kunden 
für ihre Treue in den ver-
gangenen Monaten bedan-
ken und wünschen viel Spaß 
im Freibad bei hoffentlich 
schönstem Badewetter“, sagt 

KVV-Geschäftsführer Dr. Alex-
ander Pischon.

Badespaß unter freiem Him-
mel genießen können die 
Abo-Kunden des KVV am 13. 
Aug. im Rheinstrandbad Rap-
penwört, im Sonnenbad am 
Rheinhafen, im Freibad Rüp-
purr und im Durlacher Turm-
bergbad. Für den kostenlo-
sen Eintritt ins Schwimmbad 
müssen Abo-Kunden einfach 
nur am Eingang der Bäder die 
gültige Zeitkarte des KVV vor-
zeigen. Zum Badetag eingela-
den sind die Inhaber folgen-

der Fahrkarten: Monatskarte, 
9-Uhr-Karte, Jahreskarte, Abo-
Fix, KombiCard, KombiCard 
Partner, ScoolCard, Studikarte, 
JobTicket BW, AboPlus VRN / 
KVV, Karte ab 65, Firmenkarte.
Aufgrund der derzeitigen 
Corona-Regelungen gilt der 
Gratis-Eintritt beim diesjähri-
gen Badetag des KVV nur für 
Abokunden. Wegen der einge-
schränkten Besucherkapazitä-
ten besteht keine Gewähr auf 
Einlass ins Schwimmbad. Der 
KVV bittet seine Abo-Kunden 
deshalb, sich vor dem Besuch 
des jeweiligen Schwimmba-

des auf der Homepage der 
Karlsruher Bädergesellschaft 
unter ka-baeder.de über die 
aktuelle Besucher-Situation zu 
informieren. Ein Ampel-Sys-
tem gibt dort Auskunft über 
die Auslastung der Bäder. Zu-
dem werden die Besucher des 
Badetages gebeten, sich auf 
der Bäder-Website über die 
aktuellen Regeln zum Infekti-
onsschutz zu informieren. Ein-
lass für die Abo-Kunden des 
KVV ist zwischen 9 und 18 Uhr. 
Die Bäder haben bis 20 Uhr 
geöffnet, Badeschluss ist um 
19.40 Uhr.

Halteverbot im Wiesenweg vom 18. bis 19. August
Für den Ausbau der Glasfaser-
versorgung in Gaggenau wird 
am Ende des Wiesenweges ein 
Point of Presence Betongebäu-
de (POP) aufgestellt. Für die An-

lieferung des Gebäudes in der 
Nacht ist ein beidseitiges Park- 
und Halteverbot vom 18. August 
ab 20 Uhr bis 19. August, 14 Uhr, 
im kompletten Wiesenweg er-

forderlich. Zusätzlich wird das 
Endstück des Wiesenweges, 
auf Höhe des Schotterplatzes 
gegenüber des Kindergartens, 
für die Aufstellung des Gebäu-

des gesperrt. Das neue POP-
Gebäude im Wiesenweg ist das 
Herzstück für die zukünftige 
Glasfaserversorgung von Gag-
genau rechts der Murg.

 
Halteverbotszone im Wiesenweg. Foto: Stadtwerke

Stadtwerke Gaggenau

  Mehrgenerationentreff informiert

Aktuelles
Qigong am 26. August
Qigong mit Manfred Hecker 
entfällt, da das städtische Ver-
einsheim während der Ferien-
zeit teilweise geschlossen ist. 
Nächster Termin am Do., 26. 
Aug., 16 Uhr. 

Neustart Englisch- 
Anfänger-Kurs  
nach den Ferien
Der Neustart eines Anfänger-
Kurses für Englisch beginnt 
nach dem Ende der Schulfe-
rien. Der Tag, die Uhrzeit und 
der Ort werden rechtzeitig be-
kannt gegeben. Alle, die Eng-
lisch lernen wollen sind hierzu 
herzlich eingeladen. Teilneh-

mer der Englisch-Kurse mit 
gewissen Vorkenntnissen und 
auch Fortgeschrittene setzen 
ihre Englisch-Übungen auch 
während der Ferienzeit mit 
Martina Vetter fort. 

Die nächsten Übungsstunden 
der beiden Gruppen finden am 
Mi., 18. Aug., statt. Die Gruppe 
mit gewissen Vorkenntnissen 
beginnt um 17.15 Uhr und die 
Fortgeschrittenen um 18.45 
Uhr. Neue Teilnehmer sind je-
derzeit herzlich willkommen. 
Eine besondere Anmeldung 
ist nicht erforderlich, nur pas-
sende Gruppe auswählen, 
kommen und mitmachen. Die 

Kurse finden in der Mensa der 
Hans-Thoma Schule statt. Die-
se  befindet sich im Gebäude 
des Helmut-Dahringer-Hauses. 
Der Eingang liegt separat vom 
Haupteingang des Helmut-
Dahringer-Hauses gleich vorne 
an der Bismarckstraße und ist 
mit der Schrift „Schulmensa“ 
deutlich gekennzeichnet. 

Info: Für Veranstaltungen des 
Mehrgenerationen-Treff wer-
den keine festen Geldbeträge 
erhoben, zur Kostendeckung 
ist der Mehrgenerationen-
Treff jedoch auf Spenden der 
Teilnehmer angewiesen. Für 
Rückfragen steht das Mitglied 
der Sprechergruppe Heinz Goll 
Tel. 07225 3129 zur Verfügung.

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com
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Unimog Historie aus dem
GeraMond Verlag

Vogler, Carl-Heinz:
Unimog: 1946 bis 2021, 2021. - 
191 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9645324-7-3
SY: Wkm 4
Dieser Typenatlas bietet Ih-
nen den kompletten Überblick 
über die Entwicklung und 
Produktion aller Unimog von 
1946 bis 2021. Die Spannbrei-
te der Fahrzeuge reicht vom 
Ur-Unimog bis zu den neues-
ten Entwicklungen. Über 200 
teils historische Fotos sowie 
umfangreiche Grafi ken und 
technische Daten machen 
diesen Band zu einer wahren 
Fundgrube für jeden Unimog-
Freund!

 Fotos: GeraMond Verlag

Vogler, Carl-Heinz:
101 Dinge die man über Uni-
mog wissen muss, 2020. - 191 
S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9645305-7-8
SY: Wkm 4
Warum setzten die Pioniere 
der US-Army den deutschen 
Unimog ein? Wem ist be-
kannt, dass es schon vor 20 
Jahren einen Unimog mit 
Elektro-Antrieb gab? Die tech-
nische Errungenschaft in der 
Entwicklung des UNIMOG – 
Rekorde, Unbekanntes, Extre-
mes und Kuriositäten werden 
vorgestellt. Wagen Sie eine 
Reise durch die Besonderhei-
ten und Geheimnisse aus der 
Geschichte der Alleskönner..

Sachbücher aus dem 
Heel Verlag

Handmann, Ralph:
150 Fragen für Paare: alles, 
was ihr voneinander wissen 
solltet, 2021. - o. Zählung : Ill.
ISBN 978-3-9666419-4-4
SY: Mcl 1
In diesem besonderen Buch 
lernt ihr euch als Paar besser 
kennen und jeder von euch 
kommt auf seine Kosten, denn 
es sind nicht nur Fragen spezi-
ell für SIE sondern eben auch 
für IHN.

Klang, Joachim:
Geniales Design: Das ist aus 
Lego Steinen, 2020. - 143 S.
ISBN 978-3-9666401-3-8
SY: Ydl
Schier unglaublich, aber JA!, 
das ist wirklich alles aus LEGO! 
Erst beim zweiten Hinsehen 
offenbart sich, dass alles ori-
ginalgetreue Nachbauten aus 
Lego sind: Designklassiker 
wie Zauberwürfel, Walkman, 
Polaroid-Kamera, Gameboy, 
Tacker, VHS-Kassette, Alltags-
genstände wie Glühlampe, ein 
Aschenbecher mit Zigarette 
oder eine Haarbürste hat Joe 
stilsicher in detaillierte Lego-
Modelle verwandelt. Lassen 
auch Sie sich in Staunen ver-
setzen und entdecken Sie an-
hand zahlreicher „Explosions-
Fotos“, wie es geht..

Kulinarisches aus dem 
Heel Verlag

Gutjahr, Axel:
Essbare Schätze aus der 
Natur: Erkennen - Sammeln 
- Zubereiten, 2021. - 120 S.: Ill.
(farb.)
ISBN 978-3-9666417-4-6
SY: Xeo 229
Der Autor beschreibt 30 Port-
räts heimischer Pfl anzen, die 
sich leicht fi nden und lecker 
zubereiten lassen - von Acker-
senf über Mädesüß, Guter 
Heinrich bis hin zur Wegwar-
te. Mit Tipps zu Standorten, 
Erntezeit, Sammeln und Ver-
arbeiten.

Grimm, Tom:
Pimp my Fertiggericht: 50 
Rezepte von der Konserve zur 
Delikatesse, 2021. - 117 S.: Ill.
(farb.)
ISBN 978-3-9666418-3-8
SY: Xeo 23
Tom Grimm präsentiert in 
diesem Kochbuch viele Me-
thoden, mit denen Du ein Fer-
tiggericht im Handumdrehen 
mit frischen Zutaten ein klein 
wenig gesünder und vor al-
lem leckerer machen kannst. 
Egal, ob vegetarisch oder mit 
Fleisch, süß oder herzhaft, 
kalorienreich oder -arm – hier 
kommt ein jeder Gaumen auf 
seine Kosten. Günstig, schnell 
und vor allem eins: lecker.

Typenkataloge aus dem 
Motorbuchverlag

Auto-Katalog: Modelljahr 
2021 - 62. Aufl . - Stuttgart: 
Motor Presse, 2020. - 254 S.: 
Ill.(farb.)
ISBN 978-3-613-30948-7
SY: Wkm 2
Einmal im Jahr bietet der Au-
tokatalog einen umfassenden 
Überblick über das weltweite 
Modellangebot. Neben dem 
umfangreichen Katalogteil 
mit Bildern und Texten zu 
über 2.200 Modellen aus aller 
Welt sind dort die wichtigsten 
Daten und Preise mit Schwer-
punkt auf dem europäischen 
Markt zu fi nden, dazu die ak-
tuellsten Studien, Exoten und 
Supercars.

 Fotos: Motorbuch Verlag

Motorrad-Katalog 2021
- 52. Ausgabe, 2021. - 254 S.: Ill.
(farb.)
ISBN 978-3-613-30943-2
SY: Wkm 3

Im großen Motorrad-Katalog 
2021 fi nden sich alle Modelle 
aus aller Welt wieder. Testfak-
ten, Daten und Preise für Mo-
torräder, 125er, Roller, E-Bikes 
sowie Wettbewerbsmaschi-
nen: Crosser, Trialbikes und 
Enduros. Kundig beschrieben 
und bewertet von den Exper-
ten der Redaktion „Motorrad“

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

 Fotos: Heel Verlag
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ZUHAUSE GESUCHT

Simba ist ein reinrassiger, eher 
scheuer Siamkater, der im In-
dustriegebiet Rastatt gefun-
den wurde. Sein rechtes Bein 
ist nicht ganz in Ordnung. Er 
sucht einen Gnadenplatz bei 
einer ruhigen Familie, gerne 
auch bei Senioren, die sich um 
ein Tier kümmern wollen.

Timmy, geboren im Oktober 
2019, kastriert, ist ein auf-
merksamer, lebendiger Rüde, 
eine Mischung aus Border 
Collie und Hütehund. Er mag 
Menschen und läuft an der 
Leine. Er ist ein Familienhund, 
die Kinder sollten allerdings 
nicht zu klein sein.

Infos unter www.tiere-brauchen- 
freunde.de oder unter Tel. 
07221 99 29 770 (bitte auf AB 
sprechen)

 
Simba, der Siamkater. Foto: 
www.tiere-brauchen-freunde.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU

Aus dem Standesamt
Eheschließungen Juli 2021
02.07.2021: Niclas Sänger und Theresa Sophia Wunsch, Gaggenau
03.07.2021: Martin Gabelmann und Natascha Elfriede Zeinert, 
Gaggenau
Patrick Stößer und Viola Christine Schmider, Gaggenau
10.07.2021: Johannes Juckers, und Irina Freer, Gaggenau
Sven Büchel und Isabell Sophie Ebi, Gaggenau 

31.07.2021:  Marcel Westermann und Vivian Wutschke, Gaggenau 

Sterbefälle Juli 2021
07.07.2021: Anna Maria Fritz, geb. Kraft, Gaggenau
08.07.2021: Hildegard Maria Rothenberger, geb. Reichenbach, 
Gaggenau
10.07.2021: Ingeborg Hermann, geb. Tschan, Gaggenau

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

PARTEIEN

SPD
Sommergespräch am 16. August in Selbach
Der zweite Sommertermin 2021 führt die SPD-Fraktion am Mo., 
16. Aug., nach Selbach. Bei diesem Besuch möchte sich die SPD 
Gaggenau im Gespräch mit dem Ortsvorsteher, den Ortschafts-
räten und interessierten Bürgern vor allem über die aktuelle 
Nutzung des Sportplatzes und den Stand der Sanierung der 
Siegfried-Hammer-Halle informieren. Treffpunkt ist um 18 Uhr 
am Sportplatz. Die Bevölkerung ist zu diesem Termin ganz herz-
lich eingeladen.  Gerd Pfrommer

Bündnis 90/Die Grünen
Mahnwache
Seit über zwei Jahren unterstützt der Ortsverband Murgtal von 
Bündnis 90/Die Grünen die wöchentlich abgehaltenen „Mahn-
wachen für eine humanere EU-Politik im Umgang mit Geflüch-
teten“, welche aufgrund des Pandemie-Geschehens für mehre-
re Monate pausierte und inzwischen wieder fortgesetzt wird. 
Der Vorstand des Ortsverbands Murgtal von Bündnis 90/Die 
Grünen ruft alle interessierten Bürger im Murgtal zur Mahn-
wache auf. Sie findet am Fr., 13. Aug., von 18 bis 19 Uhr an der 
Stadtbrücke Gernsbach, beim Nepomuk, statt. Alle Teilnehmer 
sind aufgefordert, sich an den Mindestabstand von 1,50 m zu 

halten und während der Mahnwache eine medizinische oder 
zertifizierte Maske (FFP2 oder FFP3) für Mund und Nase zu tra-
gen. Personen, welche an COVID-19 erkrankt sind, sowie Perso-
nen mit Symptomen einer akuten respiratorischen Erkrankung 
ist die Teilnahme an der Versammlung untersagt.

Info-Stand zum  
„Klimaschutz und Konsequenzen durch den Klimawandel“
Am Sa., 14. Aug., lädt die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen 
aus dem Gaggenauer Gemeinderat die Bürger von ca. 9 bis 12 
Uhr zu ihrem Info-Stand auf dem Marktplatz ein. Dort stehen 
sie für Gespräche über „Klimaschutz und Konsequenzen durch 
den Klimawandel“ und andere kommunalpolitische Themen zur 
Verfügung. Thomas Hentschel, Landtagsabgeordneter für den 
Wahlkreis Rastatt, sowie Thomas Gönner, der Direktkandidat 
für den Wahlkreis Rastatt/Baden-Baden, werden ebenfalls dazu 
kommen und dabei über die kommunale Ebene hinaus mitdis-
kutieren.

AUS DEN ARBEITSKREISEN
AUS DEN ARBEITSKREISEN

Vogeltafel am Girrbachweier errichtet

Im Kurpark Bad Rotenfels hat der Vogelschutz- und Zuchtver-
ein Ottenau vor einigen Jahren eine Vogelstation mit Infoschild 
eingerichtet. Die Fütterung obliegt Anton Schick, Aktiver des 
AK Tourismus-Freizeit (AKTF). Nach AKTF-Gesprächen mit dem 
Verein wurde der Wunsch geäußert, dass beim Girrbachweier 
eine Infotafel über Vögel am dortigen Angelteich eine zusätz-
liche Bereicherung wäre. Das Gelände liegt auf Gemarkung der 

 
Haben die Vogeltafel aufgestellt: Anton Horcher, Heinz Kary und 
Karl Schiel vom Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau sowie Bodo 
Krohn und Herbert Grässle vom AKTF.  Foto: Anton Schick (AKTF)
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Stadt Kuppenheim, und der Plan wurde in einem persönlichen 
Gespräch Bürgermeister Karsten Mußler mitgeteilt. Nach einem 
Termin vor Ort mit dem Kuppenheimer Amtsleiter Peter Müller 
und dem zuständigen Forstrevierleiter Stefan Weissinger wurde 
der entsprechende Standort für die Tafel ausgewählt. Die Stadt-
verwaltung Gaggenau als zuständiger Partner des AKTF wurde 
über das Vorhaben ebenfalls informiert. Der Vogelschutz- und 
Zuchtverein Ottenau mit Karl Schiel übernahm die Kontak-
te zum zuständigen Verlag für die graphische Gestaltung, die 
Druckkosten übernehmen jeweils zur Hälfte die Städte Kuppen-
heim und Gaggenau. Für die optische Gestaltung und jener der 
Holzumrandung war Heinz Kary zuständig. Ein gemeinsamer 
Arbeitseinsatz wurde vereinbart und die Tafel mittlerweile auf-
gestellt. Überschrift: „Vögel am Angelteich und im angrenzen-
den Wald“. Sie ist eine besondere Aufwertung für das idyllische 
Umfeld. (mavo)

„Tour de Murg“-Familienradtour  
am 22. August  

Diese „Tour de Murg“ in der Regie des Arbeitskreises Tourismus-
Freizeit (AKTF) ist besonders für Familien mit Kindern ab zwölf 
Jahren geeignet. Mit dem Radexpress Murgtäler, der am So., 22. 
Aug., in Ludwigshafen um 8:06 Uhr startet, um 9:33 Uhr in Gag-
genau weiterfährt und um 10:23 Uhr in Baiersbronn ankommt, 
verläuft der Hinweg. Der Rückweg per Rad beginnt als geführ-
te Familientour kurz nach 10:30 Uhr am Bahnhof Baiersbronn. 
Vom Bahnhof Baiersbronn geht es zum Rosenplatz/Touris-
tikbüro, wo Vertreterinnen und Vertreter der Touristik Baiers-
bronn die Gäste begrüßen. Die Tour verläuft weiter in Richtung 
Schönmünzach, immer leicht bergab durch schöne romantische 
Wiesentäler. Nach Schönmünzach überqueren die Aktiven die 
alte Landesgrenze zwischen dem württembergischen und ba-
dischen Teil des Murgtals. Landschaftliche und historische Be-
sonderheiten werden während der Fahrt von den Radführern 
des AKTF erklärt. Auf der alten Schifferstraße entlang der Murg 
geht es nach Forbach, über die alte Holzbrücke dann in den so-
genannten Murggarten, wo eine kurze Erholungspause stattfin-
det. Nun wird Gausbach angepeilt, wo ein kleiner Anstieg die 
Gruppe erwartet. Danach erfolgt die Abfahrt nach Langenbrand 
in Richtung Weisenbach. Über Gernsbach, an der Klingelkapel-
le vorbei, wird Gaggenau erreicht und schließlich Bad Rotenfels 
mit seiner Ruhezone, dem Kurpark, gegen 16 Uhr. Hier findet 
der Abschluss der Radtour statt. Für die Jugendlichen ist noch 
etwas Besonderes eingeplant, und das naheliegende Unimog-
Museum hat für die Jugendlichen eine Überraschung vorge-
sehen. Die Eltern können sich indessen in der Parkanlage ent-
spannen oder in den naheliegenden Gaststätten und Biergärten 
verweilen. Um 18 Uhr werden Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die mit dem Radexpress Murgtäler aus Richtung Rastatt, Karls-
ruhe, Ludwigshafen gekommen sind, zum Bahnhof Gaggenau 
geführt, wo sie um 18:29 Uhr mit dem Radexpress zurück nach 
Hause fahren können. Teilnehmende aus dem oberen Murgtal 
können die fahrplanmäßigen Stadtbahnen in Anspruch neh-

men. Voraussetzung für die Teilnahme an der Familienradtour 
ist ein technisch einwandfrei funktionierendes Fahrrad. Es gilt 
Helmpflicht. Die Kenntnis der Regeln der Straßenverkehrsord-
nung werden vorausgesetzt (Kinder müssen die Fahrradprü-
fung gemacht haben), und die Regeln sind einzuhalten. Den 
Anweisungen der Radführer ist Folge zu leisten. Eine gewisse 
fahrtechnische Grundkondition ist erforderlich. Vesper und Ge-
tränke (gegebenenfalls auch Sonnenschutz) sind mitzunehmen. 
Kontakt und Anmeldung: Tourist-Information Baiersbronn, Tel. 
07442/84140, E-Mail: info@baiersbronn.de Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Kostengünstige Fahrscheine sind am Fahrausweis-
automaten nach dem bw Tarif zu lösen.

Radtour „LÄNGS durch Gaggenau“
Der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit (AKTF) lädt zu einer Pre-
miere ein: Mit dem Fahrrad von Nord nach Süd „LÄNGS durch 
Gaggenau“, vom Unimog-Museum in Bad Rotenfels bis zum 
Flößereimuseum und zur Radfahrerkirche (beide in Hörden) und 
wieder zurück über das Rathaus Gaggenau nach Bad Rotenfels 
mit St. Laurentiuskirche und Unimog-Museum. Start ist am Sa., 
14. Aug., 10 Uhr, am Unimog-Museum (mit guter Parkmöglich-
keit für das Anreisen mit Auto und Radträger). Tourenbegleiter 
ist Bodo Krohn vom AKTF. Nach einer kurzen Info über das Mu-
seum geht es am Schloss vorbei in den Kurpark Bad Rotenfels. 
Hier berichtet Roland Hirth über die Geschichte des Kurortes. 
Am Rotherma vorbei geht es weiter zum alten Eisenwerk mit 
seiner Vergangenheit, die Marianne Müller beleuchtet. Entlang 
Markuskirche und Jahnhalle radelt die Gruppe dann auf dem 
„Elefantenweg“ nach Ottenau. Dort informiert Dorfführer Lo-
thar Streeb über die Geschichte des ältesten Gaggenauer Stadt-
teiles (seit 1935). Das Kuppelsteinbad bleibt rechts liegen, bevor 
es über die Holzbrücke nach Hörden zum Haus Kast geht, wo 
Bernd Kraft die Flößerei und den Werdegang des Ortes erläutert. 
Die Radfahrerkirche in Hörden bildet den Wendepunkt, nach-
dem Christel Fritz über das Bauwerk gesprochen hat. Die weite-
re Route verläuft auf der Landstraße, zunächst vorbei am alten 
Hördener Bahnhof und dann an der ältesten Automobilfabrik 
der Welt, dem Benzwerk Gaggenau. Zur Stadtmitte mit Rathaus 
hat Frank Eisold die passenden Infos parat. Durch die Fußgän-
gerzone wird das Velo bis zur katholischen Stadtkirche St. Josef 
geschoben und dann Bad Rotenfels angepeilt. Am alten Rathaus 
von Bad Rotenfels spricht Bodo Krohn über die Heimatgeschich-
te des Kurortes, dann geht es zur Mutterkirche des Murgtals und 
von hier über die Schmelzerbrücke zurück zum nördlichen Aus-
gangspunkt, dem Unimog-Museum, wo eine Überraschung für 
die Aktiven eingeplant ist. Der Zeitrahmen der Radtour beträgt 
rund vier Stunden. Teilnehmen können 20 bis 25 Interessierte, 
darunter auch Kinder ab zwölf Jahren. Es gilt Helmpflicht. Ves-
per und Getränke sind mitzunehmen. Anmeldungen über die 
Tourist-Info der Stadt Gaggenau (im Bürgerbüro des Rathauses), 
Tel.: 07225 962-444.

 
Per Rad Gaggenau und seine Geschichte erkunden, heißt die Devi-
se bei „LÄNGS der Murg“.  Foto: Andrea Fabry

 
Bei der Familienradtour kommen Groß und Klein auf ihre Kosten. 
 Foto: Martin Dörfuss (AKTF)
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Tourismus / Freizeit
Der Gaggenauer Geschichten Garten geht weiter
Noch keine Gelegenheit gehabt, den Gaggenauer Geschichten 
Garten kennen zu lernen? Die Erzählerin Mara (Dagmar Koner-
mann) und der Arbeitskreis Tourismus und Freizeit Gaggenau 
erwecken die alte Tradition des Erzählens auf öffentlichen Plät-
zen wieder zum Leben. Einen lauen Sommerabend genießen, 
sich in eine Welt der Geschichten entführen lassen, mit netten 
Menschen ins Gespräch kommen?
Dann gibt es am Di., 17. Aug. noch einmal die Gelegenheit, sich 
mit der Erzählerin Mara auf der Murgwiese in Gaggenau mit „Ir-
lands Zauber“ eine kleine Auszeit vom Alltag zu gönnen. Beginn 
ist 18 Uhr, Dauer ca. 30 min, Treffpunkt Murgwiese (Murgpark, 
Innenstadt, hinter dem Kaufhaus). Appetit auf mehr Irland? 
Dazu gibt es den Termin für die Herbstserenade am Sa., 18. Sept. 
im Kurpark Bad Rotenfels. Der Gaggenauer Geschichten Garten 
und „Märchen und Musik“ präsentieren „Mystisches Irland“ mit 
Musik und Geschichten von der grünen Insel. Beginn ist 18 Uhr, 
Dauer ca. 90 min.
Für beide Veranstaltungen gilt: Bitte eigene Sitzgelegenheiten 
(Campingstuhl, Hocker oder Decke / Kissen) mitbringen, da kei-
ne Bestuhlung vorhanden ist. Der Zugang ist ebenerdig und für 
Rollator, Rollstuhl und Kinderwagen geeignet. Bei Regen, Sturm 
und Gewitter fallen die Treffen aus. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden freuen sich die Veranstalter. Es gelten die Maßgaben 
der zuständigen Behörde und die aktuell geltenden Pandemie-
Regeln sind zu beachten. Erfassung der Kontaktdaten (Luca-App 
oder Eintragen in Liste) ist verpflichtend. Die Maskenpflicht am 
Platz entfällt bei Einhalten des Abstandes von 1,5 m.
Für Fragen: Dagmar Konermann (Mara), Tel. 0162 7746457 oder 
E-Mail: mara@maerchen-und-menschen.de, nähere Informatio-
nen auch unter www.maerchen-und-menschen.de

SENIOREN

Aktuelles vom Seniorenrat
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Seniorenrates Gaggenau lädt seine Mitglieder 
zu einer Mitgliederversammlung am Mi., 1. Sept., um 15 Uhr im 
großen Sitzungsaal des Rathauses Gaggenau, Hauptstr. 71, herz-
lich ein.

Internetcafé 
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Gaggenau-Ottenau hat 
wieder jeden Donnerstag geöffnet, auch im August. Während 
der Beratung besteht Maskenpflicht. Die Beratungen finden 
donnerstags in zwei Gruppen um 14 Uhr bzw. um 15.15 Uhr statt. 
Bei Spezialfragen zu Apple bitten wir um Anmeldung beim Vor-
sitzenden. Fragen und Probleme werden in gewohnter Weise 
besprochen und gelöst. Eine Beratungseinheit beträgt etwa 
eine Stunde, es wird eine Gebühr von 5 Euro erhoben. Die Café-
Ecke ist wieder geöffnet.

Rückenschule und Muskelaufbautraining 
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fit-
ness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1  an jedem Mittwoch um 9 
Uhr und 9.45 Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße unter 
professioneller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie 
Nutzung der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Zur Teilnahme bitte Trainingsbekleidung 
und ein Handtuch mitbringen – eine normale Sportgesundheit 
ist ausreichend.
Senioren-Yoga im YogaVital Studio 
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yo-
gaVital Studio Yoga speziell für Senioren an. Die Yoga-Einheit 
findet an jedem Montag um 9.30 Uhr unter Anleitung von An-

drea, der Senioren-Yogalehrerin im YogaVital Studio, 76571 Gag-
genau, Hauptstr. 91 statt. (Hintereingang ehemals Post). Hierfür 
kann vor Ort eine 10er-Karte erworben werden (Kosten 100 Euro, 
mit Überweisung). Mitzubringen sind bequeme Kleidung, eine 
leichte Decke und wärmere Socken.

Sprechstunde des Seniorenrates 
Die Sprechstunde findet, solange die Einschränkungen wegen 
der Corona-Pandemie gelten, im Rahmen einer telefonischen 
Beratung und bei Bedarf auch im persönlichen Gespräch zu 
rechtlichen und sozialen Problemen statt. Anmeldungen und 
Terminvereinbarungen: Vorsitzender Gerrit Große, Telefon 
07225 4174 oder über E-Mail seniorenrat-gaggenau@web.de.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com

KIRCHEN

denk-würdig
Es ist eine gute Tradition in der 
Evangelischen Kirche jedem Mo-
nat im Jahr einen Bibelspruch zu-
zuweisen. Für den August ist es 
ein Vers aus dem Ersten (Alten) 
Testament, aus dem 2. Buch der 
Könige, Kapitel 19, Vers 16: Neige, 
Herr, dein Ohr und höre! Öffne, 
Herr, deine Augen und sieh her!
Ich finde schön, dass von Gott in der Bibel sehr menschlich 
gesprochen wird. Ein zugewandter Gott, mit allen Sinnen 
den Menschen zugetan. Gott hört und sieht, er ist ganz Ohr, 
wenn wir zu ihm beten. Manchmal kommen Zweifel. Ob 
Gott wirklich hört? Ob er mir so nah ist wie ein bester Freund, 
dem ich alles sagen kann? „Dein Wort in Gottes Ohr“ – darin 
kommt schon ein gewisses Dilemma zum Ausdruck. Die Re-
dewendung steht heute eher für die Skepsis gegenüber allzu 
großen Hoffnungen oder frommen Wünschen. Im Sinne von: 
„Wer’s glaubt, wird selig.“ oder: „Die Hoffnung stirbt zuletzt.“ 
Eine Haltung, die manche gerade in Krisenzeiten befällt. Es 
gehört jedoch zu den Urerfahrungen von Menschen in der 
Bibel, dass Gott das Schreien von Menschen in Not hört.  Am 
Anfang des Exodus, der ganzen Geschichte Israels steht nicht 
ein abstraktes Wissen um die Existenz Gottes („dass Gott 
ist“), sondern die Erfahrung des Erhört-Werdens („dass Gott 
hört“).
Ich möchte das Beten wieder probieren, mein Wort in Gottes 
Ohr legen. Meinem Dank, meiner Not, meinem Zweifel Wor-
te verleihen. Immer wieder und immer wieder. Nicht aufhö-
ren damit. Er hört. Erhört mein Beten! „Dein Wort in Gottes 
Ohr“ – es hat dort einen guten Platz, es findet Gehör, es wird 
nicht vergessen. Gott tut es, auf dein Wort hin, zu seiner Zeit. 
Dein Wort in Gottes Ohr!

 
Pfarrer Alexander Kunick
 Foto: Privat

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 15. August
10 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de
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St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Dienstag, 17. August
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 14. August
18 Uhr Vorabendmesse
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 13. August
18 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 13. August
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und euchar. Segen

Sonntag, 15. August
9 Uhr Festgottesdienst mit Kräuterweihe im Pfarrgarten Moosbronn
11 Uhr Festgottesdienst mit Kräuterweihe im Pfarrgarten Moosbronn
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

Dienstag, 17. August
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr WoGo mit Kräuterweihe

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 12. August
18.30 Uhr WoGo mit Kräuterweihe

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 14. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245
In den Sommerferien ist keine Anmeldung erforderlich.

Freitag, 13. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 14. August
17.20 Uhr Rosenkranz, Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Bischweier
Sonntag, 15. August
9 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Oberndorf
9 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, mitgestaltet durch 
„Cantus Amici“, Oberweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Niederbühl
Dienstag, 17. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, neues Pfarrheim, 
Muggensturm
Mittwoch, 18. August
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle, Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Rauental
Donnerstag, 19. August 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Radfahrerkirche Hörden, Gottesdienst für Mensch 
und Tier.
Tiere sind unsere Mitgeschöpfe. Sie sind treue Begleiter an 
unserer Seite. Wir feiern Gottesdienst, in dem Menschen und 
Tiere aller Art herzlich willkommen sind. Der Gottesdienst fin-
det im Freien statt, rund um die Radfahrerkirche in Hörden, bei 
schlechtem Wetter finden wir Schutz unter dem Dach des neu-
en Pavillons. Anschließend gibt’s Leckerli für unsere Vierbeiner 
und einen Umtrunk für alle zweibeinigen Freunde. Der Gottes-
dienst wird gestaltet von Pfarrer Alexander Kunick und Team.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr; Donnerstag
16 bis 18 Uhr.

Kontakt
Pfarrsekretariat und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick Diensthandy, 0176 47132073
E-Mail: gaggenau@kbz.ekiba.de

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Donnerstag, 12. August
20 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Sonntag, 15. August
9.30 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste

Präsenzgottesdienste
Präsenzgottesdienste finden entsprechend der Inzidenzen des 
Landkreises statt. Die Teilnahme an den Präsenzgottesdiensten 
ist nur mit vorheriger Anmeldung beim Vorsteher möglich.

Video-Gottesdienste 
Auf dem YouTube-Kanal der NAK-Süddeutschland wird jeden 
Sonntag um 9.30 Uhr ein Video-Gottesdienst übertragen. In 
unserer Gemeinde ist eine Übertragung des örtlichen Gottes-
dienstes und auch des Wochengottesdienstes im Internet oder 
per Telefon eingerichtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahl-
nummer erhalten Sie beim Vorsteher.
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Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org
Alle Gottesdienste finden als Zoom-Videokonferenz statt: Inte-
ressierte Teilnehmer an den virtuellen Zusammenkünften sind 
herzlich willkommen und können sich rechtzeitig telefonisch 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist auch per 
Telefon möglich. 

Donnerstag, 12. August
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 14. August
9.30 Uhr Zusammenfassung des Wachtturm-Artikels "Mit Jeho-
va bist Du nie allein" mit Zuschauerbeteiligung
Anschließend folgt der 5. Teil des Kongresses "Durch Glauben 
stark!" Wer möchte, kann das Video gleich danach in der Vi-
deokonferenz mitverfolgen, technisch versierte schauen sich 
selbständig unter www.jw.org - ÜBER UNS - KONGRESSE das 
Streaming für diesen Kongresstag an (Sonntagvormittagspro-
gramm). Die Vortragsreihe „Nimm Dir Frauen mit einem star-

ken Glauben zum Vorbild“ beleuchtet, wie Sara, Hanna, Maria, 
Martha und andere biblische Frauen ihren Glauben unter Be-
weis stellten und was wir daraus lernen können.

Christuskirche

Ev.-freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst. Aufgrund der coronabedingten Beschrän-
kungen steht nur eine begrenzte Platzzahl zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist deshalb erforderlich bei Lothar Dieterle, Tel. 
07228 9683792, oder E-Mail an lothar.dieterle@christuskirche-
gernsbach.de. Beim Gottesdienstbesuch bitte eine FFP2-Maske 
tragen.

Rumänische Gemeinde
Samstag, 14. August
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 15. August
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Montag, 16. August
19 Uhr Alphakurs-Planungstreffen

KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Interreligiöser Arbeitskreis - Friedensgebet in Gaggenau
Im Interreligiösen Arbeitskreis „Friedensgebet in Gaggenau“ 
kam von der Ahmadiyya Muslim Gemeinde die Anregung, zum 
Zeichen des friedlichen Miteinanders einen Baum zu pflanzen, 
der wachsen und gedeihen soll. 
Der Arbeitskreis griff diesen Vorschlag auf und hat nun in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Gaggenau im kleinen Stadtpark 
gegenüber dem Goethe-Gymnasium eine Atlas-Zeder ge-
pflanzt. Coronabedingt konnten die Pflanzung und die Feier 
nicht gleichzeitig stattfinden. Darum wird nun am Di., 17. Aug., 
um 14.30 Uhr der „Baum des Friedens, der Freundschaft und des 
friedvollen Miteinanders“ offiziell und feierlich der Bevölkerung 
übergeben, die natürlich herzlich eingeladen und willkommen 
ist, an dieser kleinen Feier teilzunehmen.

Maria Himmelfahrt in Moosbronn
Am So., 15. Aug., feiert die Pfarrgemeinde Maria Hilf im Moos-
bronner Pfarrgarten - anlässlich des Hochfestes Maria Himmel-
fahrt - zwei Gottesdienste mit Kräuterweihe. Die Messen begin-
nen um 9 und 11 Uhr. Die Teilnehmerzahl für die Gottesdienste 
ist aufgrund der Corona-Lage begrenzt. Wir bitten Sie daher, 
sich im Vorfeld für die Gottesdienste anzumelden. Die Messen 
werden – auch bei evtl. Regenwetter – im Pfarrgarten stattfin-
den. 
Anmeldung: unter www.kath-gaggenau.de oder im Pfarrbüro 
Maria Hilf, Moosbronn, Tel. 07204 226, Mail: pfarramt.maria.
hilf@kath-gaggenau.de. Parkmöglichkeiten: Da die Parkplätze 
an der Kirche begrenzt sind, bitten wir auf folgende Plätze aus-
zuweichen: Naturfreundehaus Moosbronn, Moosalbtalstraße 3, 
Friedhof Freiolsheim, Parkplatz Ortsausgang Freiolsheim; Park-
platz an der Spitzkehre zwischen Freiolsheim und Moosbronn.

VEREINE KERNSTADT

ADFC
Fahrradcodierung in Gaggenau
Am Fr., 20. Aug., bietet der ADFC von 15 bis 19 Uhr
Fahrradcodierungen an - frei nach dem Motto: "Gib Deinem Rad 
eine Adresse, damit es Dir treu bleibt". Mit einer Prägemaschine 
und einem speziellen Aufkleber wird auf dem Rahmen des Fahr-
rades bzw. des Pedelec-Akkus ein verschlüsselter personenbe-
zogener Code aus einer individuellen Ziffern- und Buchstaben-
kombination aufgebracht. Sie setzt sich zusammen aus dem 
Autokennzeichen und Gemeindecode des Ortes, in dem der 
Eigentümer wohnt, einer fünfstelligen Zahl für die Straße, drei 
Ziffern für die Hausnummer sowie den Eigentümer-Initialen, 
ergänzt durch die zweistellige Jahreszahl der Codierung. Die Er-
fahrung zeigt, dass eine Codierung die Zahl der Diebstähle sen-
ken und vor allem die Aufklärungsquote erhöhen kann. Denn 
ein gestohlenes Fahrrad kann auf Flohmärkten oder im Internet 
nicht mehr angeboten werden, wenn es keine Dokumente gibt, 
die das Eigentum beweisen. Der Ort der Veranstaltung wird 
noch bekannt gegeben. 

Harmonikavereinigung Gaggenau
Sommerpause/Musikproben
Orchesterproben: Sommerpause bis 24. August. Das 1. Orches-
ter probt ab 25. Aug., jeweils mittwochs 20 bis 22 Uhr im Ver-
einsheim der Stadt Gaggenau, Hauptstr. 30a. Das Manfred-
Fritz-Orchester (MFO) beginnt mit den Orchesterproben ab 13. 
Sept., jeweils montags von 20 bis 22 Uhr. Die Jugendformation 
TastenSkiller beginnt mit Proben ab 15. Sept., jeweils mittwoch-
nachmittags. Wir freuen uns über neue Mitspieler/-innen! Infor-
mationen zum Jugendorchester, zu Ausbildung und Unterricht: 
www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de bzw. Musiklehrerin 
und Dirigentin Sandra Eller, Tel.: 07221 375523. Die jeweils gülti-
gen Regelungen bezüglich Corona halten wir selbstverständlich 
ein.

E-Mail für Ihre Textbeiträge

text-gaggenau@nussbaum-medien.de
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DLRG Gaggenau
Training im Freibad Sulzbach
Das Training findet jeden Montag im Freibad in Sulz-
bach statt. Für alle Gruppen startet das Training um 19 Uhr im 
Wasser, bitte pünktlich sein. Mit dem Mitgliedsausweis erhaltet 
ihr zu den Trainingszeiten freien Eintritt. Einlass ist eine viertel 
Stunde vor Trainingbeginn. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen. Bei schlechtem Wetter (starker Regen oder Gewitter) 
findet kein Training statt!

Kneipp-Verein
Pilates
Die Pilatesgruppe macht wegen den Sommerferien drei Wo-
chen Pause. Wiederbeginn ist am Mo., 23. Aug., um 18 Uhr im 
Vereinsheim Gaggenau. Info unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Ehrungsabend
Am letzten Dienstag wurde nach einer kurzen Singstunde beim 
„MGV Sängerbund Gaggenau“ ein würdevoller Ehrungsabend 
abgehalten. Unter dem Dirigat von Karl Albert Geyer sang der 
Chor das schöne Lied „Hab oft im Kreise der Lieben“. Danach 
wurden die passiven Mitglieder Jürgen Österle und Richard 
Wust für ihre 50-jährige passive Mitgliedschaft geehrt. Beide 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt, erhielten eine Ehren-
urkunde und ein Weinpräsent. Eine außerordentliche Ehrung 
durfte Moderator und 2. Vorstand Michael Graf nach dem ge-
sungenen „Heideröslein“ bei Kurth Guth durchführen. Er ist 
seit 70 Jahren aktiver Sänger beim MGV Sängerbund Gaggenau 
und das Mitglied mit den meisten Mitgliedsjahren. Guth bekam 
eine Ehrenurkunde und ein Weinpräsent. Andre Heming bekam 
für 20 Jahre aktives Singen die silberne Ehrennadel, eine Ehren-
urkunde und ein Weinpräsent. Die Ehrungen wurden mit dem 
Lied „Freude am Leben“ beendet. Danach saßen die Sänger noch 
sehr gerne bei einem Vereinshock beisammen. 

 
Die Geehrten.  Foto: MGV Sängerbund Gaggenau

Schwarzwaldverein
Mittwochwanderung 
Am Mi., 18. Aug., Treffpunkt 9.30 Uhr, Bus-Bahnhof 
Gaggenau. Wir fahren mit dem Bus nach Baden-Baden, Tier-
garten, wandern zum Hirschbrünnele, leicht ansteigend (60 
Hm),weiter oberhalb Golfplätze zur Entenstallhütte, abwärts zu 
Teichen Grünbachtal, wieder leicht ansteigend zum Nellenberg 
und durch die Weinberge zum „Röderswald“, dort Einkehr. An-
schl. mit Bus zurück nach Gaggenau. Gehzeit 2 Stunden., ca. 8 
km. Gäste herzlich willkommen. Die Coronaverordnung ist zu 
beachten. Anmeldung bis 17. Aug. unter Tel. 07225 2708. Wan-
derführung M. u. H. Wick.

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Leichtathletik

Leichtathletik-Senioren gehen wieder
Die Teilnahme am 40. Geher-
tag der Leichtathletik  Senioren 
in Diez an der Lahn im Juli be-
deutete für Gisela Theunissen 
den Wiedereinstieg in ihren 
Sport nach der langen Corona-
Zwangspause. Seit längerem in 
Behandlung wegen eines Knie-
problems, sollte das 5000 m 
Bahngehen der Lauf sein, der 
die Entscheidung über zukünf-
tige Teilnahmen an Wettkämp-
fen bringen sollte. Durch dieses 
Handicap sei dieser Wettkampf 
zum anstrengendsten ihrer 
Laufbahn geworden, dennoch 
habe sie sich den zweiten Platz 
erkämpft. Unter normalen Um-

ständen sei die gelaufene Zeit alles andere als zufriedenstel-
lend, aber unter den aktuellen Bedingungen sei das Ergebnis 
noch akzeptabel. Gemäß den Vorschriften in Bezug auf die 
Pandemie war der Aufenthalt im Stadion auf das Minimum be-
schränkt, Medaillen und Urkunden werden nachgereicht. Wenn 
alles gut verläuft, stehen die nächsten Veranstaltungen an, wie 
die Teilnahme im September an den SLV-Meisterschaften in 
Baden-Baden und der Landesmeisterschaft in Biberach. Mögli-
cherweise geht es im Herbst auch noch nach Österreich.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. Hundeplatz 
links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vorstand, 
Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder www.vdh-gaggenau.
de. 

Rückblick auf das Vereinsjahr 
Einen Rückblick auf das Jahr 2020, das von Corona geprägt war, 
gab der Erste Vorsitzende Manfred Schmalzbauer in seinem 
Bericht während der Jahreshauptversammlung des Vereins 
der Hundefreunde Gaggenau. Schmalzbauer führte aus, dass 
man trotz der Unterbrechungen des Übungsbetriebs 2020 er-
folgreich und mit einem Höchststand von 574 Mitgliedern ab-
schloss. Seit Ende des Lockdowns erfreue man sich wieder gro-
ßen Zuspruchs, so dass trotz der halbjährlichen Schließung des 
Übungsbetriebs, die Bilanz für 2021 gut ausfallen werde. Die 
Ausführungen der Ressortleiter fielen kurz aus, denn Prüfungs-
teilnahmen oder Altenheimbesuchsdienste waren aufgrund 
der Pandemie weitgehend unmöglich gewesen. Nach der Ent-
lastung von Kassier und Gesamtverwaltung wurden einige Vor-
standsmitglieder verabschiedet. So stand beispielsweise Sabine 
Schmalzbauer nach 21 Jahren im Amt des Kassiers nicht mehr 
zur Verfügung, genau wie Christiane Fritsch, die ihr Amt der 
Schriftführerin nach 27 Jahren abgab.
Nachfolgend wurden langjährige Mitglieder geehrt. Für über 25 
Jahre Mitgliedschaft erhielten Doris Becker, Manuela Scherer, 
Ute Sink und Bernd Strobel eine Urkunde sowie ein Präsent. Sa-
bine Schmalzbauer wurde für mehr als 40 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt und erhielt zudem die Ehrenmitgliedschaft. Auf mehr als 
60 Jahre im Verein der Hundefreunde Gaggenau konnte außer-
dem Ehrenmitglied Rudolf Horsch zurückblicken.

 
Gisela Theunissen.  
 Foto:  Turnerbund Gaggenau
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Bei den anschließenden Neuwahlen wurden folgende Funkti-
onsträger in ihren Ämtern bestätigt bzw. neu gewählt: Erster 
Vorsitzender Manfred Schmalzbauer, Zweiter Vorsitzender Mi-
chael Fritsch, Kassier Heidi Braxmeier, Schriftführerin Stephanie 
Heitler, Übungsleiter Andreas Würz, Fritz Daul, Ute Sink, Katrin 
Sink, Natalie Anselm und Silke Schneider. f
ür die Welpenschule fungieren außerdem Hans-Jörg-Fritz, Bar-
bara Narwutsch, Carmen Heuskel und Adolf Wagner. Für die 
Sparte Obedience wurde Rainer Schaub zum Übungsleiter ge-
wählt. In den Verwaltungsrat wurden außerdem Marcel Nar-
wutsch, Susanne Riedel, Sven Würz und Harald Benk berufen. 
Als Kassenprüfer werden Daniela Gerstner und Bernd Strobel 
tätig sein.

 
Erster Vorsitzender Manfred Schmalzbauer (rechts) und zweiter 
Vorsitzender Michael Fritsch (links) ehren Mitglieder für ihre lang-
jährige Treue zum Verein. Foto: Thomas Heitler

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1934/35
Endlich wieder! Wir treffen uns am Mi., 18. Aug., um 17 Uhr im 
Gasthaus zum Rebstock. Rückfragen bitte an 07225 74715.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 18. Aug., um 17 Uhr im Gasthaus „Reb-
stock“. 

Jahrgang 1938
Nächstes Treffen ist am Do., 19. Aug., im Gasthaus zur Sonne in 
Loffenau. Zur Fahrt treffen wir uns um 16.15 Uhr bei der Mer-
kurhalle um Fahrgemeinschaften zu bilden. Bitte Masken nicht 
vergessen.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Frauengemeinschaft Sulzbach
Am Mi., 18. Aug., wollen wir unter dem Motto "Kennen wir uns 
noch?" zu einem gemeinsamen Vesper nach Gaggenau fahren. 
Treffpunkt um 16.30 Uhr bei der Haltestelle "Wirth". Verbindli-
che Anmeldungen bis So., 15. Aug., bei R. Weber, Tel. 75559. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Aktive Bereitschaft
Der DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau ist auch trotz Corona 
weiterhin sehr aktiv. Neben den schon in einem vorhergehen-
den Bericht erwähnten Aktivitäten, waren die Helfer schon viele 
Stunden im Einsatz. So schlägt der Zeitaufwand für die Impf-
aktionen in der Jahnhalle mit insgesamt 218 Stunden zu Buche. 
Das mobile Impfteam war bis dato 318 Stunden im Einsatz. Für 
Arbeiten rund um das DRK-Zentrum (Mähen, Aufräumen usw.) 
wurden bis jetzt
91 Stunden aufgebracht. Zudem fanden in diesem Jahr von Feb-
ruar bis Juli Online-Dienstabende im 4-Wochenrhythmus statt. 
Der erste Vorort-Dienstabend wurde am 9. Juli unter Einhaltung 
der Corona- und Hygienevorschriften durchgeführt.
Außerdem fahren die HVO (Helfer vor Ort) schon das gesamte 
Jahr über ihre Einsätze. Bis jetzt waren es 152. Das entspricht 
ca. 65 Stunden aktive Zeit. Auch der DRK-Hausnotruf wird wei-
terhin von Helfern der Bereitschaft Ottenau abgedeckt. Im ge-

samten Gaggenauer Stadtgebiet bis Forbach von 18 Uhr abends 
bis morgens 6 Uhr. Am Wochenende sogar komplett. 30 Pro-
zent der Einsätze liegen außerhalb unseres Gebietes, bis nach 
Rastatt.
Am 15. Juli wurde eine ganztägige Blutspendeaktion in der Mer-
kurhalle, natürlich unter Beachtung der Corona- und Hygiene-
regeln, erfolgreich durchgeführt. Es konnten 246 Blutspender 
begrüßt werden und 231 Blutkonserven wurden mitgenommen. 
Darunter waren 21 Erstspender.

 
Die Helfer waren schon viele Stunden im Einsatz.  
 Foto: DRK / Andreas Hahn

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Erfolgreiches Testspiel im Elsass
Am Freitag absolvierte unsere erste Mannschaft ein 
Testspiel im Elsass beim FC Mothern, der seit dieser Saison vom 
ehemaligen Linxer Geoffrey Feist trainiert wird. Die Mannschaft 
tritt in der Promotion A-Alsace an, was ungefähr mit der Kreisli-
ga A zu vergleichen ist. Im Stade Municipal de la Neuwiese ent-
wickelte sich von Beginn an ein munterer Schlagabtausch; vor 
allem den Hausherren merkte man an, dass sie sich möglichst 
gut präsentieren möchten. Mit einer großen Laufbereitschaft 
und einer hohen Verteidigungslinie investierten die Elsässer 
viel und wurden mit dem 1:0 belohnt. In der Folge übernahm 
die SpVgg das Kommando und konnte durch Gianluca Siefert 
ausgleichen, der einen schönen Spielzug souverän abschloss. 
Vor der Pause kam der FC kaum zur Entlastung und die Gäste 
erspielten sich einige Möglichkeiten, mehr als das 1:2 durch Luca 
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Schnepf nach einem Eckball sprang allerdings nicht heraus. 
Kurz nach Wiederanpfiff erhöhte wiederum Siefert per Fou-
lelfmeter auf 1:3. Mit fortlaufender Spieldauer wurde die Partie 
offener und beide Mannschaften verzeichneten noch jeweils ei-
nen Aluminiumtreffer; in Summe war der Sieg der SpVgg aller-
dings nie gefährdet. Nach dem Spiel konnte der Abend, bei den 
sehr gastfreundlichen Elsässern, gemütlich ausklingen und die 
Ottenauer haben direkt eine Einladung zum Gegenbesuch im 
kommenden Jahr hinterlassen.
Am darauf folgenden Samstag verabschiedete die Mannschaft 
im internen Rahmen die ehemaligen Spieler Patrick Ebner, 
Christoph Rüscher, Tobias Bindnagel, Pascal Mahler sowie Trai-
ner Hubert Luft. Während Mahler und Luft ihren sportlichen Ru-
hestand antreten, bleiben Rüscher und Bindnagel dem Verein in 
der AH erhalten. Allerdings betonten alle Beteiligten, dass man 
sie des Öfteren im Murgstadion Ottenau antreffen wird.

 
Bindnagel, Ebner, Luft, Rüscher, Mahler (v.l.). Foto: Pat. Ebler

BAD ROTENFELS

VEREINE BAD ROTENFELS

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Jung und Alt gemeinsam in 
Gottes Gegenwart, vereint in 
Lobpreis und Gebet: Dienstags, 
6.30 Uhr Early Bird - Morgen-
lob. Dienstags 9 Uhr, Online-
Gebet über WhatsApp - für 
Anliegen von Familien, Anmel-
dung bei Anette Bäumlein, Tel. 
07224 68961. Dienstags 19 Uhr: 
Kerngebetsgruppe. LGT Lehrer- 
und Erziehergebetstreffen für 
alle pädagogisch Tätigen mit 
Gebet, Impuls und Ermutigung. Zeitlich flexibler Termin auf An-
frage und Anmeldung bei Elke Hautz, Tel. 07225 76077.

Ankündigungen
Fr., 27. Aug., 19 Uhr: EveningPrayer, Lobpreisabend mit geistli-
chem Impuls. Mo., 30. August, 19.30 Uhr: Wächtergebet - für 
unsere Stadt, Gesellschaft und Politik. Weitere Informationen 
zum Gebetshaus in der Mühlstraße 20 in Bad Rotenfels und zu 
den einzelnen Gebetszeiten gibt es auf www.gebetshaus-bad-
rotenfels.de.

Chorproben im Gebetshaus mit Achim Rheinschmidt  
pausieren in den Sommerferien
Nächste Chorproben: Millenium Voices, Gospelchor: Mi., 8. 
Sept., 20 Uhr, Infos:https://wp.milleniumvoices.de. Salt o voca-
le, moderner gemischter Chor: Do., 16. Sept., 20 Uhr. Infos: www.
salt-o-vocale.de

RMSV Bad Rotenfels
Monatsversammlung
Am Sa., 14. Aug., um 19 Uhr findet eine Monatsver-
sammlung in der Tennistaverne „La Pfeffermühle“ statt. Bei 
schönem Wetter auf der überdachten Terrasse, bei schlechtem 
Wetter drinnen, vorsichtshalber eine Weste oder Jacke mitneh-
men. Die Anfahrt ist hinter Lidl Gaggenau, Selbacher Weg hoch 
Richtung Imkerschule. Bitte Rückmeldung beim 1. Vorsitzenden, 
Tel. 919321 (AB) zwecks Reservierung.

 
 Foto: Annemarie Rheinschmidt

Schützenverein Bad Rotenfels
Vorankündigung Generalversammlung 
Am Do.,16. Sep., findet um 19 Uhr im Schützenhaus 
Bad Rotenfels unsere Generalversammlung statt. Die Tagesord-
nung ist auf unserer Homepage unter „svbadrotenfels.de“, und 
im Schützenhaus veröffentlicht. Zusätzlich ist die zu beschlie-
ßende Satzungsänderung im Schützenhaus einzusehen. Anträ-
ge sind bis zum Do., 9. Sep., schriftlich oder zur Niederschrift bei 
den 1. Vorsitzenden Torsten Höink oder Robert Borbelj einzurei-
chen. Alle Ehren- Aktive- und Passive-Mitglieder sind herzlichst 
eingeladen.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Kath. Kindergarten St. Laurentius

 
Ein Sprayer war am Werk und hat die Fassade des Kindergartens 
verschönert. Denn bei dem Sprayer handelte es sich um den Gag-
genauer Künstler Robert Arndt und bei dem Werk um das neue 
Logo des Kindergartens, das den Heiligen Laurentius mit Rost, um-
geben von Kindern, zeigt. Wobei „neu“ das falsche Wort ist, denn 
das Logo, geschaffen von Kathrin Dorfner, gibt es schon seit 2020. 
Während der Fertigstellung des Anbaus kam die Idee auf, dem 
Kindergarten ein Symbol mit Wiedererkennungswert zu geben. 
Und das gelang sehr gut, denn die Rückmeldungen von Kindern, 
Eltern und Besuchern sind durchweg positiv. Bedanken möchte 
sich der Kindergarten neben den genannten Personen herzlich bei 
Sabine Bäumer und Maler Ullrich aus Rotenfels, der das Teilstück 
der zu gestaltenden Fassade kostenfrei gestrichen hat.   
 Foto: Kindergarten
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FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222
Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de
Schwarzwaldhochstraße 31

VEREINE FREIOLSHEIM

Holzschuhbohrer Freilse
Jahreshautpversammlung 

Am 31. Juli fand die 
J a h r e s h a u p t v e r -
sammlung im Platz-
hirsch statt. Stepha-
nie Reske stellte zu 
Beginn die Mitglieds-
zahlen zum 31. De-
zember 2020 vor und 
erwähnte positiv den 
erneuten Zuwachs 
von 7 Mitgliedern, 
auf nun insgesamt 72 
Mitglieder.
Dann berichtete sie 
kurz über die Kampa-
gne 2020/2021. Auf-
grund der Pandemie 

entfiel diese komplett, aber es konnte unter den damaligen Auf-
lagen ein kleines Grillfest für die aktiven Mitglieder veranstal-
tet werden. Dennoch wollte man auch in 2021 nicht ganz auf 
Fasching verzichten und bot für den Faschings-Samstag eine 
Fasching-To-Go-Tüte im Ort an. Reske bedankte sich bei allen 
Unterstützern und Helfern der Aktion. Anschließend erfolgten 
der Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer. Der Verein weist 
weiterhin einen positiven Kontostand aus. Stellvertretende 
Ortsvorsteherin Heide Glasstetter nahm anschließend die Ent-
lastung der Vorstandschaft vor.
Vor den Wahlen dankte Waid den ausscheidendenden Mit-
gliedern Steven Gröner und Manuel Dannenmaier für ihr akti-
ves Engagement im Verein. Manuel Dannenmaier war Teil des 
Vorstandteams seit Gründung des Vereins. Als Wahlleiter fun-
gierten R. Pahlow und A. Keck vom OGV. Bei der Wahl wurden 
Stephanie Reske, Dieter Waid und Joachim Seiter, einstimmig 
als Vorstandsteam gewählt. Auch die Wahl des Kassiers verlief 
reibungslos und Eduard Reske wurde einstimmig bestätigt. Die 
Wahl zur Vorstandschaft (Beisitzer) ergab auch keine Überra-
schungen und die aufgestellten Mitglieder Simone Gräßle, And-
re Ochs, Lea Rieger, Christine Seiter und Michael Selmayr, die 
alle bisher bereits Beisitzer waren, wurden wieder gewählt. Ste-
phanie Dannenmaier und Jan Schrempf wurden neu in die Vor-
standschaft gewählt. Als Kassenprüfer wurden T. Büchel und A. 
Selmayr ebenfalls bestätigt.
Waid übernahm im Anschluss die Aufnahme von Sabrina Ochs 
als neues aktives Mitglied, da sie ihr Probejahr bereits erfolg-
reich absolviert hatte. Unter dem Punkt „Ausblick“ erfuhren die 
Anwesenden von Waid, dass im September eine Wanderung 
für die Mitglieder geplant ist. Die Einladung dazu erfolgt zeit-

nah. Außerdem befasse sich die Vorstandschaft bereits mit der 
Planung des Narrenbaumstellen. Zum Abschluss der Versamm-
lung beglückwünschte Heide Glasstetter die neu gewählten 
Mitglieder und lobte den Verein für das Engagement im Ort. Da 
keine weiteren Anträge und Wortmeldungen mehr vorlagen, 
konnte Waid die Versammlung nach einer dreiviertel Stunde 
schließen.

MusikTheaterWerkstatt
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder, Freunde, Vertreter der örtlichen Ver-
eine und Institutionen sowie die Mitglieder des Ortschaftsrates 
zur Jahreshauptversammlung der MusikTheaterWerkstatt Frei-
olsheim am Fr., 27. Aug., um 19 Uhr, im Restaurant „Platzhirsch“ 
in Moosbronn ein. Tagesordnung: Begrüßung, Berichte, Bericht 
der Kassenprüfer, Entlastung, Wahlen, Ausblick, Haushaltsplan, 
Anträge/Sonstiges. Die Versammlung wird unter der aktuell 
geltenden Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg abgehalten.

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung für das Vereinsjahr 2020 findet 
am Sa., 11. Sept., um 19 Uhr im Platzhirsch in Moosbronn statt. 
Hierzu lädt der Musikverein alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins recht herzlich ein. Anträge zur Tagesordnung sind bis 
zum Fr., 10. Sept. schriftlich beim 1. Vorsitzenden Sven Dannen-
maier (vorstand@musikverein-freiolsheim.de) einzureichen. 
Die Versammlung wird unter den aktuell geltenden Corona-
Verordnungen und Hygiene-Maßnahmen des Landes BW ab-
gehalten, 3-G-Nachweis über genesen, geimpft oder getestet 
erforderlich sowie Aufnahme der Kontaktdaten.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff 
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim. 
Neu 2021: Eine zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinstei-
ger mit leichten Mountainbike-Touren rund um Freiolsheim 
und Moosbronn. Treffpunkt mittwochs 18 Uhr, Mahlberghalle 
Freiolsheim.
Neue Mitradler sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jo-
chen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche
Step-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 18.45 bis 19.45 
Uhr; Mountainbike mittwochs sh. separater Artikel; Gymnastik 
der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheits-
sport für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für alle 
freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit mög-
lich; Kursgebühr wird erhoben). Demnächst werden wir auch 
Nordic Walking mit geschulter Übungsleiterin anbieten!

Für Kinder der 2. bis 5. Klasse
Sport, Spiel und Spaß donnerstags von 17 bis 18 Uhr; weitere Kin-
dersportgruppen starten erst nach den Sommerferien.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Mobil 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

 
Aufnahme von S. Ochs als aktives Mitglied.
 Foto: V. Lehr
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HÖRDEN

VEREINE HÖRDEN

Naturfreunde Hörden
Gruppenstunde bei den NF-Kids 
Am Sa., 14. Aug., um 14.30 Uhr nächste Gruppenstunde der NF-
Kids am Naturfreundehaus in Hörden. Bei gutem Wetter bitte 
Badekleidung und Sonnenschutz und bei schlechtem Wetter 
festes Schuhwerk und Regenjacke mitbringen. In jedem Fall et-
was zu Trinken dabei haben. 
Um Anmeldung wird gebeten unter NF-kids-hoerden@web.de 
oder 015784855204. 

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Mittwochs findet kein Kindervolkstanz mehr statt. Ab sofort 
können interessierte Kinder ab 11 Jahre freitags um 18.30 Uhr in 
der Wiesentalhalle dabei sein. Info und Anmeldung bei Conny 
Abendschön unter Tel. 0172 2619852. Die Erwachsenen üben 
freitags ab 19.30 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Einladung zur Generalversammlung 
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am So., 29. 
Aug., um 15 Uhr im Saal des Gasthaus Kreuz in Michelbach statt. 
Vorausgesetzt die zu diesem Zeitpunkt geltenden Corona-Ver-
ordnungen erlauben eine Durchführung. Tagesordnung: 1. Be-
grüßung durch 1. Vorsitzende Elvira Wagner; 2. Gedenken der 
Verstorbenen; 3. Geschäftsbericht des Vorstandes; 4. Kassenbe-
richt und Bericht der Kassenprüfer; 5. Fragen zum Kassenbericht 
/ Geschäftsbericht; 6. Entlastung des Kassiers; 7. Entlastung des 
Vorstandes; 8. Wahlen; 9. Ausblick; 10. Verschiedenes; 11. Film-
beitrag Ökosystem Boden. Anträge zur Tagesordnung sind spä-
testens eine Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich 
dem Vorstand einzureichen. Jedes anwesende Mitglied erhält 
ein kleines Präsent. Die Einhaltung der 3-G-Regel (getestet, ge-
nesen, geimpft) ist erforderlich. Der Nachweis ist vorzuweisen 
und bereitzuhalten. Es gilt zudem eine Maskenpflicht außerhalb 
des Sitzplatzes. Erweitert hierzu gelten die Hygienevorschriften 
zum Zeitpunkt der Generalversammlung. Über eine zahlreiche 
Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

SV Michelbach
Bei Kickers Baden-Baden unterlegen

Gegen die Klassenhöher angesiedelten Kickers Baden-Baden 
konnte Michelbach lediglich im 1. Spielabschnitt das Spiel of-
fen gestalten. Baden-Baden tat sich gegen die gut gestaffelte 
SVM Mannschaft bei besten Platz- und Wetterverhältnissen 
auf Kunstrasen neben dem Aumattstadion durchweg schwer. 
Die Kickers hatten zwar ein Plus an Spielanteilen, blieben aber 
immer in der gut organisierten Defensive um Nicolai Wunsch 
hängen. Die erste Führungsmöglichkeit gab es auf Seiten des 
SVM. Nach einer Ecke scheiterte Kevin Schlindwein denkbar 
knapp mit dem Runden am Eckigen. Baden-Baden hatte in der 
15. Minute die erste nennenswerte Möglichkeit, als ein Flach-
schuss vom SVM Ersatzschlussmann Labinot Beqiraj geklärt 
wurde. In der 32. Minute erzielten die Einheimischen dennoch 
den 1:0 Führungstreffer, als Michelbach nach einer Ecke und ei-
nem Stellungsfehler im Abwehrverhalten das Nachsehen hatte. 
Kurz vor Halbzeitpause gelang dennoch der vom Spielverlauf 
verdiente 1:1 Ausgleichstreffer über einen clever provozierten 
Foulelfmeter durch Serkan Öztemiz, welchen Kevin Schlindwein 
sicher zum verdienten 1:1 verwandelte.
Die Messe war bereits nach 5 Minuten im zweiten Abschnitt ge-
lesen. Baden-Baden spielte in dieser Phase das gesamte Klavier 

 
SVM lediglich im 1. Abschnitt gegen Baden-Baden auf Augenhöhe.
 Foto: Reiner Rieger

Saubere Gehwege-
helfen Sie mit -  
Hundeklos unterstützen Sie
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und kam schnell nach schlechtem Defensivverhalten mit zwei 
Treffern zur 3:1 Vorentscheidung. In der 65. Minute nutzten die 
Einheimischen den SVM Flickenteppich zum 4:1. Zwar hatte 
man auf der Habenseite noch zwei gute Anschlussmöglichkei-
ten, den Schlusspunkt setzte dennoch Baden-Baden in der 84. 
Minute, als eine weitere Unachtsamkeit zum 5:1 Endstand be-
straft wurde.

Vorschau:
14. August / 17 Uhr FV Varnhalt - SVM
18. August / 19 Uhr SVM - VFB Gaggenau
21. August / Pokal 17 Uhr SVM - FV Hörden
22. August / 13 Uhr SVM II - Kickers Baden-Baden II
29. August / 16 Uhr SV Au 2 - SVM 2
12. September / Rundenstart 13.15 Uhr/15 Uhr SC Wintersdorf - SVM

OBERWEIER

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Die Mitglieder des Seelsorgeteams  
sind folgendermaßen zu erreichen:
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919,  
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder mobil 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder mobil 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 
mobil 0163 3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Bis 6. September sind die Pfarrbüros nachmittags geschlossen.

VEREINE OBERWEIER

Turnverein Oberweier
Generalversammlung
Am 30. Juli hat in Oberweier die Generalversammlung des 
ortsansässigen Turnvereins stattgefunden. Zu Beginn der Ver-
sammlung bedankte sich der 1. Vorsitzende, Udo Fütterer bei 
seinen Verwaltungskollegen und den Ehrenvorständen für die 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung. Ein ganz besonde-
rer Dank galt den Trainern, die gerade im vergangenen Jahr mit 
kreativen Ideen den Sportbetrieb trotz erschwerten Bedingun-

gen ermöglichten, so fand beispielsweise in der Aerobicgruppe 
Online-Training statt. Mit insgesamt 11 verschiedenen Sport-
gruppen und einer stattlichen Anzahl von 608 Mitgliedern be-
richtete Schriftführerin Laura Mack über die Aufstellung des 
Vereins. Leider sind aktuell einige Sportgruppen trainerlos und 
der Verein auf der Suche nach neuen Trainerteams.
Tischtennis-Abteilungsleiter Marco Göhler berichtete über eine 
erfolgreiche 1. Saison im Verband, welche für die Mannschaft 
des TVO mit dem 3. Platz endete. Ebenfalls erfolgreich waren die 
Männer der Faustballmannschaft, so berichtete der Abteilungs-
leiter Holger Appelt. Die Hallenrunde 2019/2020 in der Landesli-
ga wurde mit dem Meister Titel beendet. Gespielt haben: Bernd 
und Jörg Linsenbolz, Timo Scherer, Daniel Göhler, Markus May-
er, Thorsten Icker, Jochen Schmidle und Patrik Agster.
Pandemiebedingt hatte der Verein wenige Einnahmen und 
dem gegenüber auch einige laufende Kosten zu verzeichnen, 
so berichtete der Kassier Jochen Schmidle. Trotz des Negativ-
jahres berichtete der Kassier über eine weiterhin gut gefüllte 
Kasse. Die Kassenprüferinnen Nadine Göhler und Nicole Agster 
bestätigten die gute Buchführung. Bei den Wahlen wurden der 
2. Vorsitzende Patrik Agster, die Schriftführerin Laura Mack und 
der 2. Beisitzer Reinhold Ströhm erneut in ihren Ämtern bestä-
tigt. Der Kassier Jochen Schmidle gab seinen Posten zur Neu-
wahl frei. Als sein Nachfolger wurde Nadine Göhler für 1 Jahr 
einstimmig von der Versammlung gewählt. Jochen Schmidle 
bleibt der Verwaltung weiterhin als Unterstützung erhalten. Als 
Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2021 wurden Carmen Lott 
und Nicole Agster bestellt.
Ortsvorsteher Michael Barth richtete seinen Dank an die Ver-
waltung des Turnvereins und sicherte seine Unterstützung für 
die Sanierung des Sportplatzes und die Abstimmung mit der 
Stadtverwaltung zu.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390 
Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Beim Obst- und Gartenbauverein Selbach konnte Marina Wes-
termann aus Bischweier gewonnen werden, um aus ihrem um-
fangreichen Wissen über Kräuter einen fesselnden Vortrag am 

Sonntag zu halten. Die Anwesenden erwiesen sich als sachkun-
dig und so entstand ein reger Austausch von altem Wissen über 
Inhaltsstoffe und neuen Erkenntnissen. Für die Anwesenden war 
es bemerkenswert, wie wertvoll die häufig unbeachteten und 
selbst unbeliebten “Unkräuter“ sein können. Nicht zuletzt sind die 
Pflanzen unverzichtbarer Teil eines gesunden Ökosystems. Sie sind 
Nahrung und Bestäubung der pflanzlichen Vielfalt durch Insek-
ten.  Foto: Reinhold Künstle
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SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de
Dorfstraße 88

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN SULZBACH

Frauengemeinschaft Sulzbach
Am Sa., 14. Aug., gedenken wir in der Pfarrkirche St. Anna in der 
Vorabendmesse um 18.30 Uhr unserer verstorbenen Mitgrün-
derin und langjährigen Vorsitzenden Irene Dose.
Am Mi., 18. Aug., wollen wir unter dem Motto "Kennen wir uns 
noch?" zu einem gemeinsamen Vesper nach Gaggenau fahren. 

Treffpunkt um 16.30 Uhr bei der Haltestelle "Wirth". Verbindli-
che Anmeldungen bis So., 15. Aug., bei R. Weber, Tel. 75559. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.

VEREINE SULZBACH

Musikverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Am Fr., 17.  Sept., um 20 Uhr, findet die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung in der Turnhalle in Sulzbach statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen. Als Tagesordnung gelten 
u.a. Entlastungen sowie Neuwahlen, Berichterstattungen ver-
schiedener Ämter und die Totenehrung. Anträge können schrift-
lich bis Di., 14. Sept., beim 1. Vorstand (Thorsten Riedinger) ein-
gereicht werden. Die gesamte Tagesordnung kann unter www.
mvsulzbach.de eingesehen oder bei der Vorstandschaft ange-
fragt werden. Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Asiatisch angehauchter Reissalat
Dieser Reissalat bekommt vor allem durch sein Dressing mit 
Reisessig und Sojasauce eine leicht asiatische Note. Diese har-
moniert sehr gut mit den übrigen Zutaten wie Gurke, Paprika 
und Möhren.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabine Schütze

Zutaten

Für den Salat:
•   200 g Wild-Basmati-Reis, gekocht
•   2 Möhren, grob geraspelt
•   1 Salatgurke, kleine Stücke
•   250 g Cocktailtomaten, geviertelt
•   1 Paprikaschote, gelb, in Würfeln
•   2 Frühlingszwiebeln, in Ringen
•   1 daumennagelgroßes Stück Ingwer, gerieben
•   1 Bund gemischter Kräuter (Kerbel, glatte Petersilie,  

Koriander, Thai-Basilikum)

Für das Dressing:
• 6 EL Reisessig
• 6 EL Rapsöl
• 3 EL Agavendicksaft
• 2 EL Sojasoße
• Salz, Pfeffer

Zubereitung
•   Reis kochen und über Nacht abkühlen lassen.
•   Am nächsten Tag das Gemüse schneiden und mit dem 

Reis mischen.

•   Für das Dressing alle Zutaten in eine Schüssel geben und 
anrühren. Das Dressing unter die Gemüse-Reis-Mischung 
rühren. Alles 1 Stunde stehen lassen.

•   Zum Schluss die Kräuter hacken und 20 Minuten vor dem 
Servieren unterrühren.

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

WIR SUCHEN FÜR EINE KUNDIN
in Lauffen und Umgebung

ein Doppelhaus bzw Reihenhaus bzw 3,5 bis 4 Zimmer
Wohnung.- Erdgeschossmit Garten undTerrasse. Garage
oder Tiefgarage. Preis bis 250.000/300.000 Euro.

Tel. 07033 5266-70
brigitte.nussbaum@brigitte-nussbaum.de


